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 „Und es erschien ein
 anderes Zeichen im Himmel, 
 und siehe, ein großer, roter Drache, 
 der hatte sieben Häupter und zehn Hörner 
 und auf seinen Häuptern sieben Kronen …
 Und es wurde hinausgeworfen der große Drache, 
 die alte Schlange, die da heißt: Teufel und Satan, 
  der die ganze Welt verführt ….“

—Offenbarung 12, 3, 9
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D ie Satansanbeter werden immer dreister. Bei der 
diesjährigen Grammy-Verleihung wurde ein Lied mit 
dem Titel „Unholy“ (Unheilig) von als Teufel und seine 

Dämonen verkleideten Künstlern präsentiert. Die Zahl der 
öffentlichen Schulen in Amerika, die „Satan-Clubs“ einrichten, 
hat zugenommen. Die Zahl der Menschen, die sich offen als 
Satanisten bekennen, nimmt zu.

Diese Trends machen Schlagzeilen und beunruhigen viele 
Menschen. Solch unverhohlenes Böses zeigt, wie tief die mora-
lische und geistliche Krankheit unserer Gesellschaft ist. Bitte 
lesen Sie unseren Leitartikel in dieser Ausgabe der Posaune, 

„Der gefährliche Aufstieg des Dämonismus“ (Seite 3). Wir haben 
auch einen Artikel darüber, wie Satan populäre Musik benutzt, 
um viele Menschen zu erreichen, besonders Jugendliche 
(Seite 7, zusammen mit unserer Infografik auf Seite 18).

Doch die wirkliche Bedrohung, die Satan und seine Dämo-
nen in unserer Welt darstellen, geht weit über die offensicht-
lichen Beispiele hinaus.

Nur sehr wenige Menschen verstehen den in der Bibel 
beschriebenen Teufel wirklich. Er ist ein Wesen mit enormer 
Macht. In Jesaja 14 heißt es, dass er die Erde zum Beben bringt 
und Königreiche und Weltreiche erschüttert. Verschie-
dene Übersetzungen von Vers 12 bezeichnen ihn als „Brecher 
der Völker“ (Emphasized Bible unsere Übersetzung) und sagen, 
dass er „die Völker niedergeworfen“ (American Standard 
Version unsere Übersetzung) und „die Völker versklavt“ (The 
Jerusalem Bible unsere Übersetzung), sowie bezwungen hat.

Das ist ein viel größeres Problem als ein einzelner perverser 
Auftritt bei einer Preisverleihungsshow. Dieses mächtige Geist-
wesen ist in der Tat „der Gott dieser Welt“ (2. Korinther 4, 4). 
Offenbarung 12, 9 warnt, dass er die ganze Welt verführt 
hat! So wenige Menschen verstehen das heute!

Wie können wir uns von diesem mächtigen Ungeheuer 
befreien? Wie können wir uns ihm stellen und mit ihm 
umgehen? Die Bibel antwortet.

„So seid nun Gott untertan. Widersteht dem Teufel, so 
flieht er von euch“ (Jakobus 4, 7). Wenn Sie sich einfach Gott 
unterwerfen, wird Satan fliehen. Das ist eine ziemliche Macht, 
die Gott Ihnen und mir gibt – besonders wenn man bedenkt, 
was die Bibel über die immense Macht des Teufels offenbart. 

Wir brauchen ihn nicht zu fürchten, wenn wir Gottes Macht 
nutzen.

Tiermächte
In Offenbarung 13 geht es um eine politische Macht, die im 
Laufe der Geschichte die Weltbühne beherrscht hat. Sie wird 
symbolisch als ein Tier mit sieben Köpfen und 10 Hörnern 
beschrieben. Es steht für das weltbeherrschende Römische 
Reich. Es entstand im Jahr 31 v. Chr. Es absorbierte alle Reiche, 
die ihm vorausgingen, und besetzte deren Gebiete. Verglei-
chen Sie Vers 2 dieses Kapitels mit Daniel 7, und Sie sehen die 
Bestandteile dieser anderen Reiche: den Kopf des Löwen, der 
das babylonische Reich darstellt; die Beine des Bären, der das 
persische Reich (Medo-Persien) symbolisiert; die Schnelligkeit, 
Gerissenheit und Grausamkeit des Leoparden, der Alexanders 
griechisch-mazedonisches Reich symbolisiert. Gott benutzte 
also vertraute Tiere, um die ersten drei dominierenden Reiche 
darzustellen. Aber für das Römische Reich kombinierte Er all 
diese Tiere zu einem einzigen Monster. Kein einziges Tier auf 
der Erde konnte das Römische Reich adäquat beschreiben.

„Und ich sah eines seiner Häupter, als wäre es tödlich ver-
wundet, und seine tödliche Wunde wurde heil. Und die ganze 
Erde wunderte sich über das Tier“ (Offenbarung 13, 3). Diese 
Wunde wurde 476 n. Chr. zugefügt, als das Römische Reich 
besiegt wurde, und 554 n. Chr. mit der kaiserlichen Wieder-
herstellung geheilt – und es wurde zum Heiligen Römischen 
Reich, das den Segen der römisch-katholischen Kirche erhielt 
und das religiöse Element mit dem politisch-militärischen 
Imperium verband. Andere Prophezeiungen zeigen, dass es 
sieben Auferstehungen dieses Tieres geben würde – und die 
siebte und letzte dieser Auferstehungen steht kurz vor dem 
Ausbruch auf der Weltbühne.

„[U]nd sie beteten den Drachen an, weil er dem Tier die 
Macht gab, und beteten das Tier an und sprachen: Wer ist dem 
Tier gleich und wer kann mit ihm kämpfen?“ (Vers 4). Alles 
deutet darauf hin, dass diese aufstrebende europäische Macht 
mächtiger sein wird als Amerika, China und Russland. Wie ist 
das möglich? Weil sie den Teufel anbeten! Das verleiht ihnen 
besondere Macht. Ihre Bibel sagt, sie werden die Supermacht 
der Supermächte werden!

Die meisten Menschen wissen nichts über die mächtigste spirituelle Kraft der heutigen Welt.

Satan ist real.  
Erkennen Sie ihn?

AUS DER FEDER VON …
GERALD FLURRY
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„

Dies ist eine Prophezeiung über eine europäische Super-
macht, der wir uns bewusst sein müssen. Sie wird auf den Plan 
treten und 3½ Jahre lang Verwüstung anrichten – danach wird 
Gott sie zerschlagen!

Der Prinz von Persien
Das Buch Daniel wurde vor 2500 Jahren aufgezeichnet, und 
doch ist es eine Prophezeiung für diese Endzeit – unsere 
heutige Zeit. Daniel 10, 14 berichtet, dass der Erzengel Gabriel 
sagte: „Nun aber komme ich, um dir Bericht zu geben, wie es 
deinem Volk gehen wird am Ende der Tage; denn das Gesicht 
gilt erst ferner Zeit.“ Daniel 12, 4 und 9 zeigen auch, dass dieses 
prophetische Buch nur für heute gilt. Daniel selbst verstand 
nicht, worum es in seiner Prophezeiung ging! Aber Gott hat 
diese Wahrheit in unserer Zeit offenbart, und Sie können sie 
verstehen.

Wir müssen wissen, was dieses Buch über Satan, den Teufel, 
sagt.

Die Bibel spricht von drei Erzengeln: Michael, Gabriel und 
Luzifer. Luzifer rebellierte gegen Gott und wurde zu Satan, 
dem Teufel.

Als Gabriel Daniel diese Prophezeiung überbrachte, sagte er: 
„Aber der Fürst des Königreichs Persien widerstand mir zwanzig 
Tage lang ...“ (Daniel 10, 13). Kein Mensch konnte dem mächti-
gen Gabriel widerstehen! Hier geht es um den Satan, der gegen 
Gabriel kämpft und versucht, die Erfüllung der Prophezeiung 
zu verhindern!

Warum nannte Gabriel den Satan den Fürsten des König-
reichs Persien? Das Königreich Persien in dieser Prophezeiung 
ist das medo-persische Reich. Satan wird der Fürst von Persien 
genannt, weil er so viel Kontrolle über dieses weltbeherr-
schende Reich hatte!

In Vers 13 heißt es weiter: „[U]nd siehe, Michael, einer der 
Ersten unter den Engelfürsten, kam mir zu Hilfe, und ihm 
überließ ich den Kampf mit dem Engelfürsten des Königreichs 
Persien.“ Michael musste kommen und Gabriel helfen, Satan, 
den Teufel, zu besiegen. Satan kämpft mit einer mächtigen 
Armee von Millionen von Dämonen!

In Vers 20 (Elberfelder Bibel) ist von dem „Fürst von Grie-
chenland“ die Rede, was sich dem Kontext nach auf Alexander 
den Großen bezieht, der das griechisch-mazedonische Reich 
regierte. Zur Zeit dieser Prophezeiung hatte der Satan noch 
nicht die Kontrolle über Alexander erlangt. Das tat er aber 
später, und Alexander starb schließlich im Alter von 32 Jahren 
in betrunkener Ausschweifung.

Gott erlaubt Satan, die Kontrolle über die Menschen zu 
erlangen, wenn sie sich ihm ausliefern. Der Teufel wird 
die Kontrolle über die Macht des Tieres erlangen, die jetzt 
in Europa aufsteigt. Die Prophezeiung zeigt, dass er den 
Führer dieses Reiches direkt kontrollieren wird. Das ist eine 
erstaunliche Prophezeiung, die wir verstehen müssen!

Luzifer zu Satan
Hesekiel 28, 12 beginnt einen Abschnitt, der sich an „den König 
von Tyrus“ richtet: „Du Menschenkind, stimm ein Klagelied 
an über den König von Tyrus und sprich zu ihm: So spricht 
Gott der Herr: Du warst ein vollendet gestaltetes Siegel, voller 
Weisheit und über die Maßen schön.“ Hier ist zunächst von 

einem menschlichen König die Rede, dann aber von einem 
Wesen „voller Weisheit und über die Maßen schön“, das im 

„Garten Gottes“ war (Vers 13). Das kann kein Mensch sein. Hier 
wird Luzifer beschrieben, der zu Satan, dem Teufel, wurde. 
Aber es zeigt, dass der König, von dem hier die Rede ist, vom 
Teufel besessen war! Und der Teufel kann auch heute noch von 
Menschen Besitz ergreifen. Stellen Sie sich die Macht vor, die 
ein Mensch haben kann, wenn Satan ihn so beherrscht – vor 
allem, wenn er eine Menge militärischer Waffen kontrolliert.

In Vers 14 heißt es: „Du warst ein glänzender, schirmender 
Cherub und auf den heiligen Berg hatte ich dich gesetzt; ein 
Gott warst du und wandeltest inmitten der feurigen Steine.“ 
Luzifer bedeckte den Thron Gottes. Dort beobachtete er Äonen 
lang Gott und lernte von ihm. Dann gab Gott ihm die Herr-
schaft über die Erde, zusammen mit einem Drittel der Engel. 
Zunächst freuten sie sich über ihre Aufgabe.

„Du warst ohne Tadel in deinem Tun von dem Tage an, als du 
geschaffen wurdest, bis an dir Missetat [oder Gesetzlosigkeit] 
gefunden wurde“ (Vers 15). Irgendwann rebellierte Luzifer und 
überredete die Engel, ihm zu folgen. Er wurde zu Satan. Er ist 
gesetzlos! Und er beeinflusst die Menschen auf der Erde zur 
Gesetzlosigkeit. Wir müssen uns vor diesem mächtigen Wesen 
hüten!

„Durch deinen großen Handel wurdest du voll von Gewalt-
tat und hast dich versündigt ...“ (Vers 16). Satan ist erfüllt von 
Gewalt, und er erfüllt die Erde mit Gewalt! Sehen Sie Gewalt 
in dieser Welt? Oh, das tun wir immer! Das ist das Werk des 
Gottes dieser Welt.

„[D]ass du zum Schrecken geworden bist“ (Vers 19). Satan ist 
wirklich ein Schrecken für diese Welt! Er ist der größte Terro-
rist der Welt! Wie viele Menschen glauben das wirklich? Sehen 
Sie sich diese Welt an: Sie wird jeden Tag mehr terrorisiert – in 
einem erschreckenden Ausmaß!

Aber wie dieser Vers auch zeigt, wird Gott das Böse 
vernichten, so dass es nie wieder ein Problem sein wird.

Der Prophet Jesaja hat in Jesaja 14 eine entsprechende 
Passage aufgezeichnet. Dort heißt es, dass Luzifer sagte: „Ich 
will auffahren über die hohen Wolken und gleich sein dem 
Allerhöchsten“ (Vers 14). Dieses Wesen besaß die Dreistigkeit 
zu versuchen, Gott Selbst zu stürzen! Und das hat es kürzlich 
in dieser Endzeit wieder getan. Also warf Gott ihn auf die Erde. 
Jetzt sind er und all diese Dämonen hier eingesperrt. Kein 
Wunder, dass unsere Welt so von Krisen überschwemmt ist! 
(Offenbarung 12, 7-9, 12).

Jesaja  14, 16  fragt: „... Ist das der Mann [sollte heißen, 
derjenige], der die Welt zittern und die Königreiche beben 
machte ...?“ Satan lässt die Erde erzittern. Er erschüttert diese 
Welt!

1. Mose 1, 2 beschreibt den Zustand der Erde nach dem 
ersten Krieg im Himmel und dem Sturz Satans: „Und die Erde 
war wüst und leer, und Finsternis lag auf der Tiefe.“ Die Erde 
war zerstört!

Darüber hinaus wurde im Universum viel Schaden angerich-
tet. Als Gott es schuf, war das Universum gut strukturiert und 
ziemlich schön. Aber als Satan rebellierte, zerstörte er nicht 
nur die Erde, er zerstörte die Oberfläche des Universums! 
Welche Macht der Teufel hat.

SIEHE SATAN IST REAL SEITE 11 u
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„D
ämonen zu beschwö-
ren hat noch nie so viel 
Spaß gemacht!“ Dieser 
Klappentext von A Chil-
dren’s Book of Demons 
(Ein Kinderbuch über 
D ä m o n e n )  i s t  e i n e 

treffende Beschreibung der Welt, in der 
wir leben. Offener Dämonismus ist cool, 
trendy, sogar glamourös.

An einer Handvoll Grundschulen gibt 
es „Satan-Clubs“ nach der Schule. Sie 
haben sogar ein Titellied: „Satan ist kein 
böser Kerl, er will, dass du lernst und hin-
terfragst, warum.“ Junge Hexen posten 
auf TikTok Videos darüber, wie man ins 
Heidentum einsteigen kann. Menschen 
mit „verschiedenen Persönlichkeits-
zuständen“ bekommen „Likes“, wenn sie 
vor der Kamera zwischen verschiedenen 
Persönlichkeiten wechseln können.

Zwei Transgender-Männer sorgten 
weltweit für Schlagzeilen, als sie sich 
bei der Grammy-Verleihung als Satan 
verkleideten. Ein aufstrebender Sänger, 
ebenfalls transgender, hat sich den 
Namen seines Lieblingsdämons auf die 
Stirn tätowieren lassen. Ein Rapper ver-
öffentlichte ein Musikvideo, in dem er 
in die Hölle hinabsteigt und Satan einen 
Schoßtanz gibt. Es wurde in einem 
Super-Bowl-Werbespot vorgeführt – und 
es folgte „Satan Shoes“ (Satan Schuhe), 
eine Zusammenarbeit mit Nike, die 

es den Leuten ermöglichte, die Turn-
schuhe zu kaufen, die Satan trug und die 
echtes menschliches Blut enthielten.

Filme und Videospiele mit dämoni-
schen Themen gibt es schon seit Jahren, 
aber sie werden immer schlimmer – und 
immer mehr akzeptiert.

Was ist hier los?

Sind Dämonen real?
Satan und Dämonismus sind zu einem 
Teil unseres Nachrichtenkreislaufs 
geworden. Die Zunahme all dieser 
dämonischen Themen hat viele zu der 
Frage veranlasst: Sind Dämonen real?

Die Christen in Amerika sind geteilter 
Meinung darüber, ob Satan existiert oder 
nicht. Laut Umfragen ist die Meinung in 
der Regel 50/50. Das ist nicht allzu über-
raschend, denn die amerikanischen 
Christen sind in ähnlicher Weise gespal-
ten in der Frage, ob es Gott gibt oder 
nicht. Eine Studie kam zu dem bizarren 
Ergebnis, dass mehr amerikanische 
Christen an Satan glauben als an Gott.

Was sagt die Bibel dazu?
In den Evangelien wird berichtet, dass 

Jesus Christus regelmäßig mit Dämonen 
konfrontiert wurde und diese austrieb 
(Matthäus 4, 24; 8, 16; Markus 1, 32, 34, 39; 
Lukas 4, 41). Er übertrug Seinen Jüngern 
ähnliche Vollmachten (Matthäus 10, 8; 
Markus 3, 15; 6, 13; Markus 16, 17; Lukas 10, 
17). Dämonenbeeinflusste Menschen 

kommen in der Apostelgeschichte regel-
mäßig vor.

Manche Dämonen sind gewalttätig und 
aggressiv (Matthäus 8, 28; Markus 5, 1-5; 
Lukas 8, 27-29). Andere sind lästig (Apos-
telgeschichte 16, 16-18). Manche Men-
schen, die von Dämonen besessen sind, 
erleiden Krampfanfälle und verlieren 
die Kontrolle (Matthäus  17, 14-16); 
manche schneiden sich absichtlich, ver-
stümmeln sich oder verletzen sich auf 
andere Weise (Markus 5, 5; Lukas 9, 42). 
Oft schreien sie laut (Lukas 4, 33-35). 
Einige verursachen körperliche Behin-
derungen (Matthäus  9, 32-33;  12, 22; 
Lukas 11, 14). Mehrere Dämonen können 
von ein und derselben Person Besitz 
ergreifen (Lukas 8, 30; Markus 16, 9).

Wenn Sie glauben, dass die Bibel das 
Leben von Jesus Christus korrekt wie-
dergibt, müssen Sie auch glauben, dass 
Dämonen real sind.

Die Bibel zeigt, dass diese Geistwesen 
einen tiefgreifenden Einfluss auf diese 
Welt haben. Oft ist dieser Einfluss 
unsichtbar. Aber je stärker er wird, 
desto deutlicher wird er.

In  2. Korinther  4, 4  heißt es, dass 
Satan „der Gott dieser Welt“ ist. Er 
beeinflusst auf subtile Weise jeden 
in dieser Welt (Epheser 2, 2). Das war 
während der gesamten Menschheits-
geschichte der Fall – aber das Buch der 
Offenbarung sagt, dass die Dinge am 

Das gefährliche Das gefährliche 
Aufkommen des Aufkommen des 

DämonismusDämonismus
Das offene Feiern böser Geister nimmt in der Volkskultur zu.  

Das ist nicht nur ein harmloser Spaß. VON RICHARD PALMER
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Ende der Geschichte noch viel schlim-
mer werden. In Offenbarung 12, 12 wird 
eine Zeit beschrieben, in der der Satan 

„weiß, dass er wenig Zeit hat.“
Die Zeit Satans als Gott dieser Welt ist 

fast vorbei. Nach einem „Kampf im Him-
mel“ (Vers 7), den Satan verlor, „wurde 
hinausgeworfen der große Drache, die 
alte Schlange, die da heißt: Teufel und 
Satan, der die ganze Welt verführt. Er 
wurde auf die Erde geworfen, und seine 
Engel wurden mit ihm dahin geworfen“ 
(Vers 9).

Gott warnt: „... Weh aber der Erde 
und dem Meer! Denn der Teufel kam zu 
euch hinab und hat einen großen Zorn ...“ 
(Vers 12).

„Dieser Vers sagt uns, dass Satan und 
die gefallenen Engel – Millionen von 
Dämonen – aus dem Himmel vertrie-
ben und auf die Erde hinabgeworfen 
wurden und sie nun hier auf diesen 
Planeten eingegrenzt sind!“ schreibt 
Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry in 
seinem kostenlosen Buch Amerika unter 
Beschuss. „Nie zuvor war diese Welt 
so sehr von Dämonen befallen. Sehen 
Sie sich um: Das Böse, das sich in allen 
Richtungen ausbreitet, hat eine Quelle, 
und diese Prophezeiung deckt sie auf.“

Dies ist die spirituelle Realität hinter 
den schockierenden Nachrichten und 
modernen Trends.

Es ist wichtig zu wissen, dass etwas 
nicht offensichtlich böse aussehen muss, 
um böse zu sein. Satan kann als Engel 
des Lichts kommen (2. Korinther 11, 14). 
Etwas kann gesund erscheinen, sogar 
so aussehen, als käme es von Gott, und 
doch vom Teufel sein.

Aber je weiter sich die Gesellschaft 
von Gott entfernt, desto weniger Grund 
gibt es, das Böse zu verbergen oder zu 
verschleiern. Deshalb ist der offene 
Satanismus jetzt deutlich zu sehen.

Mehrere Persönlichkeiten
Die vielleicht offensichtlichste Darstel-
lung des Dämonismus kommt von der 

„Multiplicity“-Bewegung. Vice beschrieb 
das Konzept in einem Artikel vom 
Mai 2015 mit dem Titel „Are Multiple 
Personalities Always a Disorder?“ (Sind 
multiple Persönlichkeiten immer eine 
Störung?) mit einer Einführung durch 
die Linse von Falah Liang, die seit ihrem 
fünften Lebensjahr die Anwesenheit 
eines vogelähnlichen Mannes in ihrem 

Geist spürte. Zu dieser 
Anwesenheit gesellten 
sich andere, als sie älter 
wurde.

Vice schreibt:  „Ein 
‚Vielheitssystem‘ bezieht 
s ic h  au f  d ie  G r up p e 
innerhalb des Körpers 
selbst (d. h. ‚Ich bin Teil 
eines Vielheitssystems‘). 
Das System kann aus 
zwei Personen bestehen, 
aber auch aus  200. ... 
Die Gemeinschaft der 
Multiplizität besteht darauf, als gesund, 
ja sogar als normal angesehen zu werden. 
Dies ist unsere Realität, argumentieren 
sie. Warum wollt ihr uns eure Realität auf-
zwingen? Dissoziative Identitätsstörung 
(DID) – und ihr umstrittener Vorläufer, die 
Multiple Persönlichkeitsstörung – sind 
Begriffe, die von der Gemeinschaft rund-
weg abgelehnt werden, und die meisten 
von ihnen sind der Meinung, dass sie 
überhaupt nicht in das Diagnostische und 
Statistische Handbuch (DSM) gehören.“

Bei „DID“ ist es eher so, als wäre der 
Körper eines Menschen eine Pension 
mit vielen Gästen, und man ist sich 
nicht ganz sicher, wer zur Tür kommt, 
wenn man anklopft“, heißt es in einem 
Vice-Artikel vom März 2019.

Einige dieser „Vielfaltssysteme“ sind 
so groß, dass sie sich eher als eine 
Stadt denn als eine Person betrachten. 
Andere setzen sich in Gruppen wie 

„Plural Activism“ für mehr „Rechte“ für 
andere „Vielfaltssysteme“ ein.

Diejenigen, die so stark betroffen sind, 
sind selten, aber das von der American 
Psychiatric Association im Jahr 2013 ver-
öffentlichte Diagnostic and Statistical 
Manual of Mental Disorders (Diagnosti-
sches und Statistisches Handbuch Psychi-
scher Störungen) schätzt, dass 1,5 Prozent 
der Amerikaner jedes Jahr davon betrof-
fen sind. Andere Schätzungen besagen, 
dass zwischen 0,01 und 1 Prozent der 
Bevölkerung betroffen sind.

Einige haben sich auf TikTok oder You-
Tube eine eigene Fangemeinde geschaf-
fen. Der prominenteste von ihnen hat 
über  1  Million Nutzer. Der Hashtag 
#DID – mit dem Videos von Menschen 
angezeigt werden, die offen von Dämo-
nen beeinflusst werden – hat 2,5 Mil-
liarden Aufrufe. Ein Video, in dem ein 

„System“ zwischen Persönlichkeiten 

wechselt, und die anschließende Diskus-
sion wurden 100 Millionen Mal aufgeru-
fen. „Ich erhalte so viele Kommentare 
von Leuten, die sagen: ‚Warum haben 
plötzlich alle did?‘“, sagte ein „Gastgeber“ 
von „einem DID-System mit 12“.

Seit „DID“ ein TikTok-Phänomen 
geworden ist, „denken plötzlich alle 
meine jugendlichen Patienten, dass sie 
das haben“, sagte die Psychologin Naomi 
Torres-Mackie letztes Jahr der Teen Vogue.

Die TikTok-Videos lassen diese 
multiplen Persönlichkeiten cool und 
glamourös erscheinen. Die Realität 
ist, wie Teen Vogue einräumt, „wirklich 
beängstigend“ und reicht von Amnesie 
bis hin zu Anfällen und Krampfanfällen. 
Über 70 Prozent der ambulant behan-
delten Patienten haben bereits einen 
Selbstmordversuch unternommen.

Wenn man einen Haufen Dämonen 
hereinlässt, wird der Mensch sehr 
unglücklich.

Hexerei und Heidentum
Die Bibel verbindet Hexerei, Zauberei 
und Okkultismus mit Dämonismus. 
Einige moderne Hexen würden diese 
Verbindung selbst herstellen; andere 
betrachten sich als Anbeter der Natur.

Als Gott dem alten Israel befahl, die-
jenigen zu meiden, die sich mit Magie 
und Okkultismus beschäftigen, warnte 
Er auch vor den „Totenbeschwörern“ (3. 
Mose 19, 31; 20, 6) – die mit Dämonen 
sprechen. Im ausführlichsten Beispiel 
für Hexerei,  der Hexe von En-Dor 
in 1. Samuel 28, 7 ging König Saul zu 
einer Frau, „die Tote beschwören kann“. 
Diese Frau behauptete, sie könne Saul 
mit dem toten Propheten Samuel in 
Kontakt bringen (Verse 11-15). Die Bibel 
stellt fest, dass die Toten nichts wissen 
(Prediger 9, 5, 10). Er konnte also nicht 

Mitglieder des Chors Shakti Sings 
singen, während sich Druiden, 

Heiden und Feiernde im Zentrum 
von Stonehenge zu einer Winter-

sonnenwendfeier versammeln.

MATT CARDY/GETTY IMAGES



APRIL-MAI 2023 5

mit Samuel sprechen: Stattdessen gab 
sich ein Dämon für ihn aus.

Im Neuen Testament erklärt der 
Apostel Paulus, dass die heidnischen 
Religionen direkt den Teufel anbeten 
(1. Korinther 10, 20).

Die moderne Hexerei, Wicca und das 
Neuheidentum sind allesamt Formen 
der Dämonenanbetung. Und sie sind auf 
dem Vormarsch.

Frühere Erhebungen schätzten, dass 
sich 1990 etwa 8000 Amerikaner als Wic-
cans – eine Form der Hexerei – bezeich-
neten. Die Pew Religious Landscape 
Study (Pew-Religionsstudie zur Reli-
gionsgemeinschaft) von 2014 schätzt, 
dass 1 bis 1,5 Millionen Menschen Wicca 
oder heidnisch sind. Das ist in etwa die 
gleiche Zahl wie die Mitglieder der presby-
terianischen Kirche (1,4 Millionen). Selbst 
das könnte eine Unterschätzung sein. 
Wicca wird schnell zu einer Bewegung 
von gestern; moderne Hexen bezeichnen 
sich selbst eher als „eklektische Hexen“ 
(auserlesene Hexen), die sich selbst aussu-
chen, welches Handwerk sie praktizieren.

Der heidnische Glaube ist sogar noch 
weiter verbreitet. Mehr als 60 Prozent 
der Erwachsenen in den USA haben 
m i n d e s te n s  e i n e n  d e r  fo l ge n d e n 
spirituellen „New Age“-Glaubenssätze:

• dass spirituelle Energie in physi-
schen Dingen zu finden ist

• in der Hellseherei
• bei Reinkarnation
• in der Astrologie
Die „Branche der psychischen Dienst-

leistungen“, die „Astrologie, Aura-Lesen, 
Medialität, Tarot-Kartenlesen (Tages-
orakel), Handlesen und andere meta-
physische Dienstleistungen“ umfasst, 
wird auf einen jährlichen Wert von 
über  2  Milliarden Dollar geschätzt. 
Berühmte Persönlichkeiten wie die 
britische Sängerin Adele haben erklärt, 
dass sie  Heilkristalle  verwenden. 
Hexerei-Zubehör wie Tarotkarten oder 
angeblich magische Symbole können in 
normalen Geschäften gekauft werden.

Sogar so offensichtlich okkulte 
Praktiken wie der Einsatz von Medien 
werden zum Mainstream. Prinz Harry 
sagte, er habe ein Medium kontaktiert, 
um mit seiner toten Mutter in Ver-
bindung zu treten. Damit ist er nicht 
allein: Einer von fünf Amerikanern gibt 
an, ein Medium kontaktiert zu haben. 
Etwa der gleiche Anteil glaubt, dass 

Medien die Fähigkeit haben, mit den 
Toten in Kontakt zu treten.

Aber diese Bewegung erhält auch 
eine glamouröse Online-Fangemeinde. 

„WitchTok“ ist zu einem großen Phä-
nomen auf der Videoteilenden-Platt-
form TikTok geworden. Videos mit 
Schlagwörtern wie #WitchTok wurden 
bereits 30 Milliarden Mal aufgerufen. 
Das ist mehr als bei Hashtags wie #Biden 
(8,5  Milliarden) und gleichauf mit 
#Kardashians. Andere Tags wie #baby-
witch (Junghexe)– die Menschen helfen, 
in die Hexerei einzusteigen  –  haben 
Hunderte Millionen Aufrufe erzielt.

Die Transgender-Bewegung
Der vielleicht eklatanteste Beweis für 
den Dämonismus ist in der schnell 
wachsenden Transgender-Bewegung zu 
sehen.

In 1. Timotheus 4, 1-3 warnt Paulus 
davor, dass viele vom Glauben abfallen 
und „Lehren von Dämonen“ anhören. 
Was sind diese Lehren? Auf seiner Liste 
steht auch „nicht zu heiraten“.

Die Bibel offenbart, dass Dämonen 
gefallene Engel sind. Sie verließen ihren 
ersten Stand (Judas 6) und rebellierten 
gegen Gott. An einigen Stellen werden die 
Dämonen als Engel des Teufels bezeich-
net (Matthäus 25, 41; Offenbarung 12, 9). 
Wie die gerechten Engel sind auch die 
Dämonen geschlechtslos und ohne Sexua-
lität (Matthäus 22, 30; Markus 12, 25).

Wie Herbert W. Armstrong in seinem 
Buch Die fehlende Dimension im Sexual-
wissen (fordern Sie Ihr kostenloses 
Exemplar an) erklärt, hat Gott Ehe und 
Familie für den Menschen zu einem 
tiefgreifenden Zweck geschaffen – um 
uns wunderbare Wahrheiten über unser 
Potenzial zu lehren, als Söhne Gottes 
geboren zu werden. Die Dämonen haben 
weder dieses Potenzial noch die Fähig-
keit, sich fortzupflanzen, und deshalb 
hassen sie es.

Jahrhundertelang haben sie die Reli-
gionen dahingehend beeinflusst, dass 
Sex schändlich ist, dass es besser ist, 
ledig zu sein, als zu heiraten, und dass 
Priester zölibatär leben sollten – nichts 
davon wird in der Bibel gelehrt. Heute 
zeigt sich dieser Hass deutlicher denn je: 
Menschen verstümmeln ihren eigenen 
Körper und nehmen „geschlechtsneu-
trale“ Pronomen an – sie imitieren die 
geschlechtslosen Dämonen.

Jeder vierte lgbt-Jugendliche ver-
wendet geschlechtsneutrale Pronomen. 
Diese Bewegung erfindet sogar neue 
Pronomen. Eines der beliebtesten ist 

„fae, faer, faeself “. Fae ist im Wesent-
lichen ein heidnisches Wort für einen 
Dämon oder Geist. Diese Transgender 
wollen, dass andere sie als Dämonen 
bezeichnen. Tatsächlich beschweren 
sich die Heiden sogar darüber, dass die 
lgbt-Bewegung sich ihr Wort aneignet.

Noch enger mit den Dämonen ver-
wandt ist die Bewegung der „zwei 
Geister“. Sie wird als eine indianische 
Version der lgbt-Bewegung bezeichnet 
und glaubt, dass zwei Geister in ihnen 
die Ursache für ihr homosexuelles oder 
transsexuelles Verhalten sind. Die Zwei-
Geister-Bewegung hat inzwischen ihre 
eigene Flagge und wird in Schulen in 
Kalifornien und Kanada gelehrt.

Noch extremer ist die Otherkin- oder 
Fictionkin-Bewegung, bei der sich 
Menschen als Tiere oder fiktive Krea-
turen wie Drachen, Vampire oder Elfen 
identifizieren. Die Bibel zeigt, dass viele 
Engel – und damit auch Dämonen – wie 
Tiere aussehen (Hesekiel 1, 10). Satan 
selbst wird als Drache beschrieben. Man-
che lassen sich sogar extrem tätowieren 
oder piercen, um dem Tier, das sie zu 
sein glauben, noch ähnlicher zu sehen. 
Einige nennen sich sogar „Dämon-
kin“ – sie identifizieren sich als Dämonen.

L G BT - M e n s c h e n ,  i n sb e s o n d e re 
Transgender, sind in anderen offenen 
Erscheinungsformen des Dämonismus 
stark vertreten. Diejenigen mit multip-
len Persönlichkeiten sind oft transsexu-
ell. Ein Blick auf die #WitchTok-Videos 
zeigt, dass sie überwiegend aus der 

„LGBT-Community“ stammen. Eine 
Pew-Umfrage aus dem Jahr 2015 ergab, 
dass LGBT-Menschen doppelt so häufig 
einer nicht-christlichen Religion ange-
hören – einschließlich Heidentum und 
Wicca.

Pforten zum Dämonismus
Hinter dem Aufkommen des Dämonis-
mus steht eine geistige Realität. Aber 
es gibt auch andere, direkte Ursachen. 
Bestimmte Verhaltensweisen öffnen 
den Geist für Dämonen, und diese sind 
auf dem Vormarsch.

„Unte r  n o r m a l e n  Um s tä n d e n  . . . 
braucht niemand zu befürchten, dass 
ein Dämon von seinem Geist Besitz 
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ergreift“, schrieb Herr Armstrong. Im 
Allgemeinen könne dies nur geschehen, 

„wenn Sie Ihren Geist öffnen, indem Sie 
ihn leer oder unter der Kontrolle eines 
anderen stehen lassen, oder wenn Sie 
Ihren Verstand in einem emotionalen 
Wutanfall verlieren“ (Worldwide News 
[Weltweite Nachrichten], Dezember 1980).

Bestimmte religiöse Rituale dienen 
dazu, den Geist auszuschalten und 
einem Dämon die Kontrolle zu über-
lassen. Weitaus verbreiteter sind heute 
jedoch bewusstseinsverändernde Dro-
gen, die die Abwehrkräfte des Geistes 
brechen und Dämonen Einlass gewäh-
ren können. Im Jahr 2021 starben in den 
Vereinigten Staaten über 100 000 Men-
schen an einer Überdosis Drogen. Die 
National Survey on Drug Use and Health 
von 2017 schätzt, dass 20 Millionen Ame-
rikaner im Alter von 12 Jahren und älter 
eine Substanzstörung haben. Es gibt 
einige bekannte Beispiele von Süchtigen, 
deren gesamte Persönlichkeit sich ver-
ändert hat – und die dann andere gewalt-
tätig angegriffen haben. Ein solcher 
Mensch hat sich dabei gefilmt, wie er 
seinen homosexuellen Partner angreift 
und dann isst. „Es gibt so etwas wie 
Monster, Dämonen und Geister“, schrieb 
er auf seiner Facebook-Seite. „Sie leben 
in uns, und manchmal gewinnen sie.“

Die Beschäftigung mit dem Okkulten 
ist eine weitere Möglichkeit, Dämonen 
einzuladen. Gott ermahnt uns, „und 
habt nicht Gemeinschaft mit den 
unfruchtbaren Werken der Finsternis; 
deckt sie vielmehr auf“ (Epheser 5, 11). 
Heute ist es die Massenunterhaltung. 
Harry Potter öffnete  die Schleusen 
für den Mainstream. Die Hälfte der 
Amerikaner zwischen 18 und 34 Jahren 
hat mindestens eines dieser Bücher 
gelesen;  61  Prozent der Amerikaner 
haben einen der Filme gesehen. Bücher 
und Filme über Zombies, Werwölfe, 
Vampire und Hexen sind weit verbreitet.

Auch Videospiele können ein starkes 
Einfallstor sein, denn sie haben ein 
hohes Suchtpotenzial und sind oft mit 
gewalttätigen oder dämonischen The-
men verbunden.

Die Bibel zeigt, dass Musik eine starke 
Verbindung zur Geisterwelt hat. Die 
erbauliche Musik Davids konnte die 
Dämonen vertreiben (1. Samuel 16, 14-18). 
Andererseits sagt die Bibel, dass Luzifer 
mit musikalischen Pfeifen geschaffen 

wurde – mit der Fähigkeit, Musik zu 
machen (Hesekiel 28, 13; Schlacher 2000). 
Er ist der eigentliche Urheber verdorbe-
ner Musik, und ein böses musikalisches 
Umfeld kann einen Menschen für dämo-
nischen Einfluss öffnen (Artikel, Seite 7).

Pornografie und perverser Sex kön-
nen ein weiteres Einfallstor sein, denn 
die Dämonen hassen die göttlichen 
Prinzipien von Ehe und Familie (Artikel, 
Seite 35).

In 1. Timotheus 4, 3 wird auch der 
Vegetarismus – das Verbot, Fleisch zu 

essen, das Gott für den menschlichen 
Verzehr für tauglich erklärt hat – als 
eine „Lehre von Dämonen“ bezeichnet. 
Ist es ein Zufall, dass der Vegetaris-
mus – oder eine fleischreduzierte „fle-
xitarische“ Ernährung – von den Eliten 
dieser Welt gefördert wird? Die körper-
liche Gesundheit kann die geistige Ein-
stellung beeinflussen. Wenn Menschen 
zu einer ungesunden Ernährung und 
Lebensweise gedrängt werden, können 
sie offener für böse Einflüsse werden.

Wir müssen unseren Verstand und 
den Verstand unserer Kinder vor sol-
chen Einflüssen schützen. Stattdessen 
wird ihnen freier Lauf gelassen.

Jesaja 57, 5 gibt Gottes Urteil über 
unsere heutige Gesellschaft wieder: 

„[D]ie ihr bei den Götzeneichen in Brunst 
geratet, unter allen grünen Bäumen, 
und die Kinder schlachtet in den Tälern 

unter den Felsklippen?“ Heute ver-
führt die Begierde viele Menschen zur 
Anbetung falscher Götter und Dämonen.

„In der Antike opferten die Israeli-
ten manchmal ihre eigenen Kinder“, 
schreibt Herr Flurry in Jesajas Endzeit-
vision. „Heute opfern wir unsere Jugend 
geistig, wenn wir ihnen keine aufbau-
ende Vision geben. Wir opfern sie der 
sexuellen Begierde und der Unzucht. 
Allein im Internet wird jedes Jahr allein 
in Amerika ein Umsatz von 10 bis 13 Mil-
liarden Euro mit Pornografie gemacht! 
Es ist das profitabelste Online-Geschäft. 
Wir opfern auch unsere Kinder der 
dämonischen Musik,  den Drogen 
und der Gier. In den Nationen Israels 
geschieht dies, noch bevor unsere 
Jugend gelehrt wird, ihren Verstand 
zu gebrauchen!“ Leider haben diese 
Tendenzen ein solches Ausmaß erreicht, 
dass heute einige Kinder besessen sind.

Ein Gott, der mächtiger  
ist als die Dämonen
Obwohl wir uns nicht in die Nähe von 
Dämonen oder dämonischen Einflüssen 
begeben sollten, brauchen wir uns nicht 
vor Dämonen zu fürchten. Die ganze Bibel 
hindurch offenbart Gott Sich als weitaus 
mächtiger als Satan und die gefallenen 
Engel. Die Dämonen mussten den Die-
nern Gottes gehorchen, und Christus „sah 
den Satan vom Himmel fallen wie einen 
Blitz“ (Lukas 10, 17-18). Die Dämonen 
zitterten vor Gottes Macht (Jakobus 2, 19).

Gott ist so mächtig, dass Er Satan für 
Seine eigenen Zwecke einsetzen kann. Im 
Buch Hiob erlaubte Gott dem Satan, Hiob 
großes Leid zuzufügen. Aber es diente 
dazu, Hiob zu helfen, zu überwinden und 
zu wachsen – und das Buch endet damit, 
dass Gott Hiob mehr als je zuvor segnet.

Gott lässt heute den Angriff der 
Dämonen zu. Aber obwohl die Dämo-
nen in völliger Rebellion gegen Ihn 
sind, ist es alles zu Seiner Ehre. Es wird 
dazu führen, dass die Menschheit die 
schrecklichen Folgen der Rebellion 
gegen Gott erfährt. n

Hat Gott Dämonen erschaffen?
Wenn Dämonen existieren, warum sollte Gott sie erschaffen? Oder hat 
Gott Dämonen erschaffen? Erhalten Sie sich die biblische Antwort, indem 
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Geheimnis der Zeitalter, von Herbert 
W. Armstrong, bestellen und Kapitel 2‚„Das Geheimnis der Engel und bösen 
Geister“, studieren.

JOHN MOORE/GETTY IMAGES

Ein obdachloser 
Mann, 24, raucht 
Fentanyl in Seattle, 
Washington.



welche 
Musik  
hören Ihre 
Kinder?

W enn Sie auf Play drücken, was hören Sie 
dann? Was ist mit Ihren Kindern?

„Ich genieße es immer, meine Musik-
Playlist zum Jahresende mit euch allen zu 
teilen – und dieses Jahr haben wir viele 
tolle Songs gehört. Hier sind einige meiner 
Favoriten. Gibt es irgendwelche Songs oder 
Künstler, die ich mir ansehen sollte?“ Dies 

Materialismus, perverse Sexualität, Drogenkonsum, Rassen-
hass, Gewalt, Gotteslästerung und Dämonismus. In den Musik-
videos zu diesen Liedern geht es vor allem um Partys, Drogen, 

Schusswaffengewalt, schamlose sexuelle Darstellungen und 
dämonischen Einfluss.

Ein  61-jähriger Mann, noch dazu ein ehemaliger 
Präsident, hört und fördert Musik, die größtenteils von 
Teenagern und 20-Jährigen gespielt und konsumiert 
wird. Und warum? Das ist ziemlich seltsam. Aber es 
ist sehr kalkuliert – es zielt darauf ab, junge Menschen 
anzusprechen und die unglückliche Richtung der 
Jugendkultur zu verstärken.

Sind Sie sich wirklich bewusst, dass ein Krieg um 
den Einfluss auf unseren Verstand tobt – vor allem 

auf den Verstand unserer Kinder?

DER GESANG DER TOREN
„Es ist besser, das Schelten des Weisen zu hören 

als den Gesang der Toren“ (Prediger 7, 5). Mit dem 
„Gesang der Toren“ sind „die ausschweifenden, 

FINDEN SIE ES SCHNELL HERAUS. 
VON JOEL HILLIKER

ungestümen und unmoralischen Lieder gemeint, 
die man bei den ausgelassenen Gelagen törichter 
Menschen hört“, erklärt Lange’s Commentary 
(Langes Kommentar). Dieser Vers stellt den Weg, 

der zum Leben führt – das Hören auf die 
Zurechtweisung der Weisen – dem 

Weg gegenüber, der zur Selbst-
ze r s tö r u n g  vo n  G ei s t  u n d 

Körper führt – dem Lied der 
Narren. Worauf hören Sie?

Diese Wiedergabeliste 
mit  26  Titeln ist mit dem 

„Gesang der Toren“ gefüllt. 
D i e s e s  L i e d  i s t  a l l gege n-

wärtig – man hört es im Auto, 
im Laden, im Restaurant, beim 

Spiel und auf seinen Geräten.

war ein Tweet des ehemaligen US-Präsidenten Barack Obama 
Ende 2022, begleitet von einer Liste mit 26 Songs.

Die Songliste bietet eine genaue Momentaufnahme der 
heutigen populären Musik – viele von ihnen sind in den Charts 
vertreten oder wurden von Kritikern und der Industrie gefei-
ert. Haben Sie sie schon gehört? Diese Wiedergabeliste zeigt 
Obamas Vorliebe für Rap-, Hip-Hop-, Tanz- und Popsongs, 
deren Texte in fast allen Fällen Schimpfwörter enthalten, stark 
umgangssprachlich sind und größtenteils unverständlich, 
wenn nicht sogar buchstäbliches Kauderwelsch. Die Teile, die 
man verstehen kann, verherrlichen Stolz, Lust, extravaganten 

justin bieber

Laut soundcharts.com hat der 
kanadische Popkünstler Justin 
Bieber weltweit 658 Millionen Fans. 
Sein Hit „Stay“ aus dem Jahr 2021 ist 
eine melancholische Ode an die 
Verschwendung des Lebens und 
enthält einen expliziten Text. Der Song 
wurde allein auf Spotify und YouTube 
mehr als 3 Milliarden Mal angehört. 
Fast ebenso beliebt ist sein Song 
„Peaches“, der ebenfalls mit expliziten 
Texten gespickt ist.
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Der Gesang der Toren bietet flüch-
tiges Vergnügen. Wie Junkfood und 
andere Begierden und Sünden ist sein 
Reiz sofort und einfach. Man lässt sich 
leicht von seinem „Haken“, seinem 
süßen Beat, seiner eingängigen Melodie, 
seinem fesselnden Gesang, seinem cle-
veren Text anstecken. Er ist so gestaltet, 
dass er im Gedächtnis bleibt und sich 
dort festsetzt. Aber wie bei Junkfood ist 
sie nicht nur minderwertige Nahrung, 
sondern sie verbreitet auch Toxine 
(Gifte).

Der natürliche Verstand will Junk-
Food,  Junk-Entertainment,  Junk-
Informationen: die ansprechende, 
a n ge n e h m e,  s t i mu l i e re n d e, 
einfache Wahl. Er will keine 
Z u r e c h t w e i s u n g ,  k e i n e 
Korrektur, keine Führung. 
Besonders wenn wir jung 
sind, wollen wir Musik, die 
den Geist betäubt und uns 
ein gutes Gefühl gibt.

Viele von uns unterschätzen, 
wie stark der Einfluss von Musik 
sein kann, insbesondere auf junge 
Menschen.

DIE MACHT DER LUFT
In Epheser 2, 2 wird Satan, der Teufel, 
als der „Mächtige, der in der Luft 
herrscht, nämlich dem Geist, der zu die-
ser Zeit am Werk ist in den Kindern des 
Ungehorsams“ beschrieben. Inwieweit 
übt er seinen bösartigen Einfluss in den 
Billionen von Wiedergaben von Mil-
liarden von Liedern auf Millionen von 
Wiedergabelisten aus, die unaufhörlich 
über Internetkabel und kreuz und quer 
über den Äther direkt in die Ohrhörer 
von Millionen von Menschen, jungen 
und alten, während eines Großteils 
ihres wachen Lebens strömen?

Der Teufel ist nicht nur mächtig, er 
kann auch äußerst anziehend sein. Er 
gibt sich als „Engel des Lichts“ aus (2. 
Korinther 11, 14). Die Menschen ver-
trauen auf sich selbst, um zwischen 
Gut und Böse zu entscheiden, aber 
dieser „Engel des Lichts“ verführt leicht 
die ganze Welt (Offenbarung 12, 9). Der 
einzige Ausweg besteht darin, auf „das 
Schelten des Weisen“ und die Führung 
eines Wesens zu hören, das noch 
mächtiger ist als dieses.

S at a n  i s t  e i n  M e i s t e r  d e r  v e r -
f ü h r e r i s c h e n  V e r p a c k u n g . 

Hesekiel 28 offenbart, dass Gott, als 
Er den Engel Luzifer schuf, ihn mit 
hervorragenden musikalischen Fähig-
keiten ausstattete. Er war ein Engels-
musiker, der Gott mit seinem Können 
diente. Aber dann beschloss er, seinen 
Willen, seine Vorstellung von Recht 
und Unrecht über Gott zu stellen. Sein 
Geist wurde pervertiert. Er übte seine 
selbstsüchtige, eigenwillige Haltung 
auf andere Engel aus, beeinflusste und 
veränderte auch ihre Gedanken. Er 
führte sie in Rebellion und Krieg gegen 
ihren eigenen Schöpfer! Er wurde zum 

Widersacher, und Gott änderte seinen 
Namen von Luzifer in Satan.

Satan ist nach wie vor ein Meister der 
Musik. Seine Kunst besteht nicht darin, 
erbauliche, schöne Musik zu schaffen, 
sondern Musik, die, so ansprechend und 
kraftvoll sie auch sein mag, eigenwillig, 
rebellisch im Geiste und böse ist.

UNTERSCHEIDUNG  
VON GUT UND BÖSE
Der Einfluss Satans zeigt sich in der 
heutigen Gesellschaft zunehmend als 
schamlos düster und dämonisch (Artikel, 
Seite 3). Er kann aber auch außerordent-
lich hinterhältig und subtil (kaum wahr-
nehmbar) sein. Viele Menschen erkennen 
vielleicht bestimmte Musik oder Interpre-
ten als verdorben, übersehen aber andere 
mächtige böse Einflüsse, die von ihren 
eigenen Geräten direkt in ihren Verstand 
und den Verstand ihrer Kinder strömen.

Ihr müsst „durch den Gebrauch 
geübte Sinne haben, [um] Gutes und 
Böses zu unterscheiden“ (Hebräer 5, 
14). Können Sie den Unterschied erken-
nen – nach Gottes Definition?

Die allerersten Menschen wurden vor 
dieselbe grundlegende Entscheidung 

gestellt, die auch Sie und ich treffen 
müssen (siehe 1. Mose 3, 1-6). Die erste 
Entscheidung sollte sein, Gottes Defini-
tion von Gut und Böse zu akzeptieren 
und nicht ihre eigene. Er wies sie auf 
zwei Bäume hin. Der eine war der Baum 
des Lebens. War der andere ein ver-
drehter, fauler, hässlicher, abstoßender 
Baum mit giftigen Früchten, der Baum 
des Todes? Nein: Die Bibel berichtet, 
dass der Baum der Erkenntnis von Gut 
und Böse als „gut zu essen ... eine Lust 
für die Augen und verlockend [erschien], 

weil er klug machte“. Der einzige Unter-
schied zwischen den beiden war, dass 
Gott sagte, der eine würde zu Gesund-
heit, Wachstum und Leben führen, der 
andere zu Zerstörung, Traurigkeit und 
Tod. Würden sie Gott vertrauen?

Nein. Adam und Eva verließen sich 
auf ihre eigenen Sinne und ihren eige-
nen Verstand und trafen die Entschei-
dung, ihren Willen über Gottes Willen 
zu stellen und Gut und Böse selbst zu 
definieren.

Von den ersten Menschen bis heute 
haben wir eine Gesellschaft und eine 
Welt auf dem Fundament aufgebaut, 
auf dem wir selbst über Gut und Böse 
entscheiden. Unsere ersten Eltern ent-
schieden sich dafür, genauso zu denken 
wie Satan. Alles ist darauf zurück-
zuführen, dass sie – und wir – diese 
Entscheidung getroffen haben. Dies gilt 
eindeutig für unsere Musik.

Wenn Sie auf Play tippen, welche 
Entscheidung treffen Sie dann? Wenn 
Ihr Sohn oder Ihre Tochter auf Play 
(spielen) tippt, welchem Einfluss öffnet 
er oder sie sich dann?

Sich dem zu öffnen, was gut klingt 
und sich richtig anfühlt, bedeutet, sich 

sam
 sm

ith
Sam Smith, der britische Popkünstler, 
der auf dem Cover dieser Ausgabe zu 
sehen ist, ist berühmt für seine Stimme. 
Sein Gesangslehrer bemerkte, dass sein 
Stimmumfang „für dramatische Effekte 
von Bariton bis Tenor reichen kann“. Das 
Magazin Fader schrieb, er repräsentiere 
„die Rückkehr des virtuosen Sängers 
in der Popmusik“. In der New York 
Daily News hieß es jedoch, Smith habe 
„keinerlei Angst, feminin zu klingen“. 
Er scheint auch kein Problem damit zu 
haben, sich als Satan zu verkleiden, wie 
er es bei den diesjährigen Grammys tat.
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einer starken geistigen Macht zu öffnen, 
deren Einfluss die Welt beherrscht. 
Ja, es wird verlockend sein. Ja, es wird 
sogar etwas Gutes hineinmischen.

Sie müssen Ihre Sinne trainieren! 
Helfen Sie Ihren Kindern, ihre Sinne 
zu schärfen. Junge Menschen haben 
weniger Urteilsvermögen als ältere 
Menschen, was richtig und falsch ist 
und wie gefährlich manche Einflüsse 
sein können. Wenn Sie ein Elternteil 
sind, müssen Sie eingreifen und ihnen 
helfen, ihr Urteilsvermögen zu schulen, 
damit sie die richtigen Entscheidungen 
treffen können, wenn Papa und Mama 
nicht da sind.

Und Sie müssen selbst mit gutem 
Beispiel vorangehen und nicht auf das 
hören, was sich richtig anfühlt, sondern 
auf das, was Ihr Schöpfer und Sein Wort 
Ihnen vorgibt.

VERFOLGUNG VON IHNEN  
UND IHREN KINDERN
Eine weitere prominente Persönlichkeit: 
der ehemalige deutsche Verteidigungs-
minister Karl-Theodor zu Guttenberg, 
teilte seine Lieblingslieder des Jahres 
mit. Wie Barack Obama ist auch er ein 
Mann, den wir laut Posaune-Chefredak-
teur Gerald Flurry im Auge behalten 
sollten. Die Prophezeiung warnt davor, 
dass menschliche Entscheidungen 
unter dem Einfluss Satans zu massiver 
menschlicher Selbstzerstörung führen 
werden, und sie sagt uns, dass wir 
nach bestimmten Männern Ausschau 
halten sollen, die Satan beeinflusst und 
beeinflussen wird, um geistige, mentale 
(innere Emotionen) und physische 
Z e r s tö r u n g  i n  e n o r m e m  Au s m a ß 
anzurichten.

Wie denken diese Männer? Welche 
Musik fördern sie?

Guttenberg lobte 12 Alben als seine 
Top-Wahl für 2022. Die meisten seiner 
Favoriten waren Popmusik; viele waren 
die gleichen wie die auf Obamas Liste.

Wiederum tauchte ein Thema des 
D ä m o n i s mu s  u n d  d e s  H a s s e s  au f 
Amerika auf. Eines von Guttenbergs 
Lieblingsalben heißt Luzifer auf dem 

Sofa. Der Leadsänger (er bestimmt 
den Gesang), Gitarrist und Chefsong-
schreiber der Band sagte über diesen 
Titelsong: „Der Luzifer auf dem Sofa bin 
ich. Es ist das Schlimmste in mir, das 
in Zeiten der Not, des Stresses oder der 
Angst zum Vorschein kommen kann. 
Jeder kann irgendwie zu der Person 
werden, die er nicht sein will. Und mit 
dieser Person habe ich mich in dem 
Song auseinandergesetzt. Es sind wirk-
lich zwei Seiten der gleichen Person.“

Ein weiteres seiner Lieblingsbücher 
stammt von einem  24-Jährigen, der 
als Hayden Silas Anhedönia in einer 
südbaptistischen Familie geboren 
wurde. Hayden erklärte sich im Alter 
von  12  Jahren als homosexuell, trat 
mit 16 Jahren aus der Kirche aus, wurde 
mit 20 Jahren transsexuell und nennt 
sich jetzt Ethel Cain. Das hochgelobte 
Album Preacher’s Daughter (Die Tochter 

des Predigers) vermischt Themen wie 
zerrütteten Glauben, familiäre Dys-
funktion, Dämonen und Tod. In einem 
Artikel hieß es: „Wenn Sie jemand sind, 
der Amerika, der Religion, Ihrer Identi-
tät und den Menschen, die Sie zu der 
Person geformt haben, die Sie heute 
sind, kritisch gegenübersteht, kann ich 
Ihnen Preacher’s Daughter nur empfeh-
len.“ Auf der Stirn der Künstlerin sind 
hebräische Schriftzeichen eintätowiert, 
die die Namen des Erzengels Gabriel 
und des Dämonenkönigs Ashmedai 
darstellen.

Barack Obama und Karl-Theodor 
zu  Gutte n b e rg  e m p fe h l e n  I h n e n , 
zuzuhören!

Dieses Album ist ein gutes Beispiel 
dafür, dass man mit Bedacht vorgehen 
muss. Einiges von dieser Musik klingt 
harmlos; wenn ich hören würde, dass 
meine Kinder das hören, würde ich viel-
leicht nicht zweimal nachdenken. Aber 
hier singt ein Mann, der sich für eine 
Frau hält und den Namen eines Dämons 
auf sein Gesicht tätowiert hat: „Gott 
liebt dich, aber nicht genug, um dich zu 
retten – also, Baby Girl, viel Glück, wenn 
du auf dich aufpasst.“ „Jesus kann sei-
nen Vater immer zurückweisen, / Aber 
er kann dem Blut seiner Mutter nicht 
entkommen. / Er wird schreien und 
versuchen, es von seinen Fingern abzu-
waschen, / Aber er wird niemals dem 
entkommen, woraus er gemacht ist.“ 
Das Album erzählt eine schreckliche 
Geschichte, die damit endet, dass die 
Tochter des Predigers von ihrem Freund 
getötet und in einer Gefriertruhe gela-
gert wird, um gegessen zu werden. Die 
Tournee trägt den Titel „Freezer Bride“ 
(Tiefkühlbraut).

Erkennen Sie das Böse, wenn Sie es 
hören!

Eine ganze Menge Musik ist böse, aber 
Satan präsentiert sich normalerweise 
nicht in einem offensichtlich bösen 
Licht.

Die Grammys gelten als die pres-
tigeträchtigsten Auszeichnungen in 
der Musikbranche weltweit. Bei der 
Preisverleihung im Februar traten zwei 
Männer auf, einer, der sich selbst als 

„geschlechtsneutral“ bezeichnet und 
wie Satan gekleidet war, der andere als 
Transgender, der wie ein weiblicher 
Stripper auftrat, wobei Menschen, die 
Dämonen ähnelten, aufreizend tanzten, 

Sich dem zu öffnen, was gut klingt und sich 
richtig anfühlt, bedeutet, sich einer starken 

spirituellen Kraft zu öffnen.

ethel kain
Lassen Sie sich von den 
schwülen Klängen seiner 
beiden beliebtesten Hymnen 
nicht täuschen. Ethel Cain 
erscheint weiblich, ist aber ein 
Transgender, der als Hayden 
Silas Anhedönia geboren wurde. 
In seinen Texten geht es um 
zerrütteten Glauben, familiäre 
Dysfunktion, Dämonen und Tod. 
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während riesige rote Lichter flackerten 
und blinkten. Dies war eine eklatante, 
w id e rl ic h e  Zu r s c h au s te l lu n g  d e s 
puren Bösen. Viele Menschen waren 
empört, aber eine Person protestierte, 
dass diese Darbietung dadurch aus-
geglichen wurde, dass die Show „mit 
einem 8-minütigen Rap-Song über Gott“ 
endete. In Wahrheit war das kein Lied 
über Gott. Dieses Lied verstößt wieder-
holt gegen Gottes Gebot, Seinen Namen 
nicht zu missbrauchen, es ist ein Lob-
gesang auf Eitelkeit und Selbstanbetung 
und strotzt nur so vor Gotteslästerung.

Die Menschen essen vom Baum der 
Erkenntnis von Gut und Böse, weil sie 
denken, dass er gut zum Essen ist, aber 
Gott sagt, dass er der Baum des Todes ist!

Schauen Sie sich nur den Rest der 
Grammy-Verleihung an. Die Interpreten 
stolpern übereinander, um für LGBTQ+-
Anliegen zu werben. Sie fördern Drogen-
konsum, Rassismus und andere Sünden. 
Diese Interpreten sind diejenigen, denen 
die Leute im Moment überall zuhören. 
Manches davon klingt schäbig, aber man-
ches klingt auch gut, wenn man sich nur 
auf sein eigenes Urteilsvermögen verlässt.

Ja, erkennen Sie die schrecklich klin-
genden Lieder, aber erkennen Sie auch 
die schwungvollen Popsongs, die Hip-
Hop-Songs, die Country-Songs, die die 
Botschaft des Teufels verbreiten. Und 
helfen Sie Ihrem Kind, das Gleiche zu 
tun. Nutzen Sie Ihre Autorität und Liebe 
zu Ihrem Kind, um ihm zu helfen, seine 
Sinne zu schärfen und seinen Charakter 
zu bilden.

WIE ZU UNTERSCHEIDEN IST
Wie können Sie wissen, welche Musik 
Sie hören sollten? Auf theTrumpet.com 
gibt es einen Artikel von Ryan Malone, 
dem Leiter der musikalischen Aktivi-
täten am Herbert W. Armstrong College, 
mit dem Titel „Are You Listening to the 
Right Music?“ (Hörst du die richtige 
Musik?; theTrumpet.com/4252). Darin 
werden drei Arten von Musik erörtert: 
Kunstmusik, Volksmusik und populäre 
Musik. Qualitativ hochwertige Musik 
findet sich in allen drei Arten. Falsche 
Musik gibt es auch in allen drei Arten; 
obwohl viele Kunstmusik wunderbar ist, 
ist manche durch intellektuelle Eitelkeit 
oder einen falschen Geist verdorben. 
Man muss seine Sinne schärfen und das 
Gute vom Bösen unterscheiden können.

Wie in diesem Artikel dargelegt wird, 
nutzt Satan die populäre Musik am 
meisten aus: Sie ist darauf ausgerichtet, 
ein breites Publikum zu unterhalten 
und anzusprechen. Der Mächtige der in 
der Luft herrscht zeichnet sich dadurch 
aus, dass er seine Botschaft weithin 
sendet, hochlädt und streamt, und er 
hat mehr Mittel denn je, um seine Bot-
schaft in die Köpfe der Menschen zu 
bringen. Junge Menschen gehören zu 
den anfälligsten seiner Ziele.

Um seine Ziele zu erreichen, braucht 
der Teufel nicht, dass Sie ein einge-
fleischter Fan der verdrehtesten Band 
werden. Alles, was er braucht, ist, dass 
Sie das Ganze auf die leichte Schulter 
nehmen. Das ist alles. Denken Sie ruhig 
weiter, dass Ihre Playlist und die Ihrer 
Kinder nicht so wichtig sind. Lassen Sie 
einfach die Songs auf Ihren Lautspre-
chern und in Ihren Kopfhörern laufen, 
auf die Sie gerade Lust haben. Behan-
deln Sie es einfach mit Leichtigkeit. 
Dann kann er Sie leicht überrumpeln.

Gott warnt uns, dass es gefährlich ist, 
die Machenschaften des Satans nicht zu 
kennen (2. Korinther 2, 11). Man muss 
seine Sinne mit Gottes Hilfe schärfen, 
um Gut und Böse zu unterscheiden.

Im Folgenden finden Sie drei Aspekte 
der Musik, die Ihre Familie hört, die Sie 
bewerten sollten:

1. DER GESANG:
Was besagt der Text? Wenn der Interpret 
unflätige Worte benutzt oder Kauder-
welsch von sich gibt, löschen Sie das Lied 
oder schalten Sie es sofort aus. Lehnen Sie 
Lieder über riskantes Verhalten, gestörte 
Beziehungen, Drogenkonsum, depressive 
Gefühle, Auflehnung gegen Autoritäten 
und andere Formen der Rebellion ab. 
Wenn Sie denken, dass damit die meisten 
populären Lieder gemeint sind, haben 
Sie recht. Bewerten Sie die Lieder nach 
Gottes Definition von richtig und falsch, 
und Sie sehen einen dynamischen Beweis 
dafür, dass Satan der Gott dieser Welt und 
der Mächtige der in der Luft herrscht ist.

Viele Leute haben gesagt: Ich mag das 
Lied: Ich höre mir den Text nicht an. Aber 
diese Worte sind stark und setzen sich 
leichter in Ihren Kopf fest, als Sie denken. 
Machen Sie nicht den Fehler zu denken, 
dass die bösen Teile Sie nicht berühren. 
Das ist genau das, was Satan will, dass 
Sie denken! Seien Sie aufmerksam. 

Beurteilen Sie. Unterscheiden Sie. Sie 
sind im Begriff, diese Botschaft in Ihren 
Geist oder den Ihres Kindes einfließen 
zu lassen. Machen Sie den Schritt, den 
Text zu finden und ihn zu lesen.

2. DIE HALTUNG:
Was ist der Geist des Liedes? Ein Großteil 
der heutigen Musik ist bitter und wütend 
oder suggestiv und sinnlich. Unsere 
Gefühle und unser Gemütszustand wer-
den von der Stimmung und Atmosphäre 
beeinflusst, die Musik durch ihr Tempo, 
ihren Rhythmus und ihren Stil erzeugt. 
Studien zeigen, dass Musik sogar phy-
sische Auswirkungen auf das Nerven-, 
Kreislauf- und Immunsystem hat. Sie 
kann genauso abhängig machen wie 
Essen, Drogen, Glücksspiel und Sex. Viele 
junge Menschen sind süchtig: Sie brau-
chen ständig Musik. Und es stehen Geräte 
und Dienste bereit, die ihnen unbegrenzt 
Musik in den Kopf streamen. Inwieweit 
trägt dies zu den psychischen Problemen 
bei, die so viele unserer Jugendlichen 
haben? Man muss ehrlich darüber sein, 
was Musik mit einem macht.

Gott will Sie aufrichten, Ihnen helfen, 
Sie aufbauen, Sie stärken. Er möchte, 
dass Sie Ihren Geist mit Dingen füllen, 
die wahr, ehrlich, gerecht, rein, lieblich 
und von gutem Ruf sind. „[W]as irgend-
eine Tugend oder etwas Lobenswertes 
ist, darauf seid bedacht!“ (Philipper 4, 
8; Schlachter 2000). Er möchte, dass Sie 
eine sich verbessernde, reifende Einstel-
lung, einen reifenden Geist und ein reifes 
Leben haben. Hilft Ihnen die Musik, die 
Sie hören, dabei? Sie muss nicht immer 
fröhlich sein: David hat manchmal 
traurige Musik gespielt (z. B. Psalm 49, 
5), und Sie vielleicht auch. Aber es war in 
der richtigen Stimmung und Haltung.

3. DER KONTEXT:
„Der Unterscheidungsprozess geht über 
den Klang der Musik hinaus“, schrieb 
Herr Malone. „Worin ist dieser Klang ver-
packt? Was sind die Ideale des Künstlers 
oder der Band? Wofür werben sie? Wel-
che Kleidungsstandards vermitteln sie? 
Was stellen die Grafiken auf dem Album 
dar? ... Wird der persönliche Lebensstil 
des Künstlers zur Schau gestellt? Die 
Persona (Anpassung an eine sozialen 
Gruppe/Gesellschaft damit sie sich in 
dem Künstler wiederfindet) populärer 
Musiker ist in unserer Gesellschaft 
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weitaus auffälliger und überzeugen-
der – und das soll sie auch sein! Dies gilt 
insbesondere für junge Menschen, die 
versuchen, sich mit einem bestimmten 
Look, einem bestimmten Stil oder einer 
bestimmten Gruppe von Gleichaltrigen 
zu identifizieren.

Nehmen Sie als Beispiel die Künst-
lerin Beyoncé – die meistausgezeichnete 
Person in der Geschichte der Grammys 
und deren Songs zu den beliebtesten 
gehören. Beim Super Bowl 2016 nutzte 
sie ihre Halbzeitshow, um die marxis-
tische Black Panther Party zu verherr-
lichen. In diesem Jahr widmete sie ihr 
neuestes Album „schwarzen LGBTQ+-
Legenden, die ihre Arbeit beeinflusst 
haben.“ Sind diese Dinge nicht relevant, 
wenn man versucht zu entscheiden, 
ob man sich ihre Musik anhören soll? 
Lesen Sie „Hören Sie die richtige Musik?“ 
um weitere Aspekte zu berücksichtigen.

Hier sind einige zusätzliche Schritte, 
die Sie unternehmen können, um 
den Krieg um Ihren Verstand und den 
Verstand Ihrer Kinder zu gewinnen:

Seien Sie vorsichtig mit 
Streaming-Diensten.
Apple Music, Pandora, Spotify und 
andere Dienste verfügen über riesige 
Musikbibliotheken. Sobald man anfängt, 
Musik zu hören, werden automatisch 
Lieder empfohlen oder ausgewählt, 
und zwar nicht nur auf der Grundlage 
dessen, was man zuvor gehört hat, 
sondern auch auf der Grundlage der 
Gesamtkategorie, der Beliebtheit und 
anderer Kriterien, die von den Verant-
wortlichen der Musikbranche festgelegt 
werden. Wenn Sie nicht aktiv jeden 
Song prüfen, werden Sie unweigerlich 
schlechte Texte, Beats und Einstellun-
gen von Interpreten hören, die falsche 
Lebensstile und Ideen fördern.

Ziehen Sie die Ohrhörer heraus.
Vor allem junge Leute hören gerne über 
Ohrhörer oder Kopfhörer. So können 
sie die Lautstärke aufdrehen, in den 
Klang eintauchen, alles und jeden um 
sie herum ausblenden und verhindern, 
dass andere wissen, was auf der Playlist 
steht. Ohrhörer oder Kopfhörer sind 
nicht per se falsch, aber man sollte 
sich darüber im Klaren sein, dass 
die Verwendung von Ohrhörern oder 
Kopfhörern vor allem für Kinder mehr 

Gefahren birgt als die Verwendung von 
Lautsprechern.

Überwachen Sie die 
Wiedergabelisten Ihrer Kinder.
Das müssen Sie tun. Sie müssen wissen, 
was Ihre Kinder hören. Es kann sein, 
dass sie sich weigern, Ihnen ihre Musik 
zu zeigen. Manche haben sogar geheime 
Playlists, die sie aktiv verstecken. Wenn 
Sie nicht wissen, welche Einflüsse Ihr 
Kind hat, verschafft das Satan einen 
Einblick in seine Gedankenwelt. Und 
denken Sie daran, dass sie über Strea-
ming-Dienste viel mehr hören können 
als das, was in ihren Wiedergabelisten 
steht. Dies ist ein weiterer Grund, 
Ohrhörer zu verbieten, und einer von 
mehreren zwingenden Gründen, Smart-
phones zu verbieten. Wenn Sie möchten, 
dass Ihr Kind ein Telefon hat und Musik 
hören kann, gibt es mehrere Möglich-
keiten, die nicht auf Smartphones 
beschränkt sind und nur die von Ihnen 
hochgeladene Musik abspielen.

Entwickeln Sie einen Geschmack 
für hochwertige Musik.
Sie werden überrascht sein, was sich 
Ihnen eröffnet, wenn Sie beginnen, 
Ihren Musikgeschmack und den Ihrer 
Familie zu schulen. In „Hören Sie die 
richtige Musik?“ wird empfohlen, klas-
sische Musik zu hören, und es heißt: 

„Wenn Sie bemerken, dass Ihnen etwas 
gefällt, fragen Sie, warum Sie es mögen. 
Wenn Sie etwas nicht mögen, halten Sie 
sich mit Ihrem Urteil eine Weile zurück 
und überlegen Sie, ob es mir nicht gefällt, 
weil es unpassend ist oder weil es einfach 
nicht meinem Geschmack entspricht. ... 
Kaufen Sie Film-Soundtracks (Filmmu-
sik), bei denen das Symphonieorchester 
im Vordergrund steht. Diese Musik ist 
für das ungeübte Ohr meist zugäng-
licher als bestimmte klassische Stücke. 
Dieses Musikgenre trägt dazu bei, dass 
es beim Ohr auf einen symphonischen 
Klang die gewünschte Reaktion auslöst 
um so den Übergang zu ‚klassischer‘ 
Musik viel reibungsloser zu gestalten.

Musik ist eines der Haupttalente 
Satans und eines seiner wichtigsten 
Werkzeuge! Er setzt sie mächtig ein. 
Aber richtig eingesetzt, ist Musik auch 
eine Kraft für viel Gutes. Nutze gute 
Musik, um Gottes Gegenwart in dein 
Leben einzuladen. n

„Denn wir wissen, dass die ganze 
Schöpfung bis zu diesem Augenblick 
seufzt und in Wehen liegt“ (Römer 8, 22). 
Wegen der Rebellion des Teufels seufzt 
das Universum in Schmerzen und wartet 
darauf, von den Söhnen Gottes, ange-
führt von Jesus Christus und Gott dem 
Vater, befreit zu werden (Vers 21).

Als Gott den Satan aus dem Himmel 
warf, freute sich der Himmel, dass er 
weg war. Die Erde leidet, aber schon 
bald werden auch wir uns auf dieselbe 
Weise freuen; in wenigen Jahren wird 
unser Leiden vorbei sein!

I n  D a n ie l   8   w i rd  au s f ü h rl ic h e r 
beschrieben, wie Satan die Ereignisse 
in dieser Endzeit beeinflussen wird. 
Vers 24 (Elberfelder Bibel) spricht von 
dem leibhaftigen Anführer dieser auf-
steigenden europäischen Macht: „Und 
seine Macht wird stark sein, jedoch 
nicht durch seine eigene Macht; und er 
wird entsetzliches Verderben anrichten 
und wird erfolgreich sein und handeln. 
Und er wird die Starken und das Volk 
der Heiligen vernichten.“ Dieser Vers 
zeigt, dass dieser Mann tatsächlich von 
Satan besessen sein wird. Die Macht die-
ses Führers wird vom Teufel kommen!

Aber Gott wird diese böse Rebellion 
beenden. Dieser Mensch wird versu-
chen, gegen Jesus Christus anzutreten, 

„aber er wird zerbrochen werden ohne 
Zutun von Menschenhand“ (Vers 25). 
Gott sei Dank für diese hoffnungsvolle 
Schlussfolgerung!

Heute geschieht etwas ganz Besonde-
res auf dieser Erde. Es ist aufregend, in 
dieser Zeit zu leben, denn es geschieht 
so viel. Neunzig Prozent der Prophe-
zeiungen Gottes erfüllen sich heute in 
diesem letzten Ende. Und es zeigt, dass 
Satan gerade jetzt in schäumender Wut 
ist, weil er weiß, dass seine Zeit so gut 
wie vorbei ist (Offenbarung 12, 12).

Wir sind dem Teufel nicht gewachsen. 
Aber der Teufel ist kein Gegner für Gott. 
Verstehen Sie, wie gewaltig der Teufel 
ist, und nutzen Sie Gottes Kraft, um 
ihm zu widerstehen – und Sie können 
den Teufel in Ihrem eigenen Leben 
besiegen!  n

Um mehr darüber zu erfahren, wie man 
den Teufel besiegen kann, fordern Sie 
unsere kostenlosen Broschüren Satan 
überwinden und Wie man zum Überwinder 
wird an.

u SATAN IST REAL VON SEITE 2
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andernorts andere Gräuel-
taten verübten. In den 
letzten  20  Jahren hat 
der radikale Islam Ter-

roristen dazu motiviert, 
in Barcelona (Spanien), Ber-

lin (Deutschland), London 
(England) und Nizza (Frank-

reich) Hunderte von Menschen 
mit Fahrzeugen zu rammen 

und Tausende von Fahrgästen, 
Restaurantbesuchern, Konzert-

besuchern, Sportfans, Verlegern und 
Schaulustigen mit Bomben zu töten.

Im Nahen Osten selbst ist es 
zu Verfolgungen gegen Christen 

gekommen, die einem Völker-
mord gleichkommen. Mil-
lionen von Menschen mussten 

ihre Heimat verlassen. Viele 
sind aus ihren Ländern geflohen. 

In weiten Teilen des Landes haben 
gemäßigte und extreme Muslime Chris-

ten in Schulen und Geschäften diskrimi-
niert, sie boykottiert, entführt, inhaftiert 
und getötet. Muslimische Regierungen 
in Algerien, Ägypten, Iran, Irak, Katar, 
Saudi-Arabien, Syrien, der Türkei und im 
Jemen verfolgen Christen. Einem Bericht 
zufolge machten die Christen im Nahen 
Osten einst 20 Prozent der Bevölkerung 
aus; heute sind es nur noch 4 Prozent. 
Der radikale Islam ist auf dem Vor-
marsch – und die Nation, die dies zu einer 
mächtigen Waffe macht, ist der Iran!

Natürlich sind auch andere musli-
mische Nationen beteiligt, und es gibt 
einen Unterschied zwischen schiiti-
schen Muslimen, die im Iran vorherr-
schen, und sunnitischen Muslimen, die 
Länder wie Irans Rivalen Saudi-Arabien 
beherrschen. Die biblische Prophe-
zeiung spricht dies ausführlich an. Sie 
unterscheidet tatsächlich zwischen 
den muslimischen Nationen des Nahen 
Ostens, die vom Iran kontrolliert wer-
den, und denen, die sich mit dem „König 
des Nordens“ verbünden werden.

Wir sagen seit mehr als 30 Jahren, 
dass der Iran den König des Südens 
anführen wird, und er wird sich sehr 
bald dazu erheben. Ich habe gerade 
eine unserer wichtigsten Broschüren 
über Prophezeiungen Der König des 
Südens aktualisiert und erweitert, um zu 
berücksichtigen, was sich seit der letzten 
Aktualisierung dieser Broschüre entwi-
ckelt hat, insbesondere die erstaunliche 

Dreißig Jahre später bewahrheitet sich eine  
wichtige Prognose der Posaune. VON GERALD FLURRY

Wie der Iran die 

biblische 
Prophezeiung 
erfüllt

REESE ZOELLNER/POSAUNE, SEPAHNEWS/HANDOUT/ANADOLU AGENCY VIA GETTY IMAGES, BEHROUZ MEHRI/AFP VIA GETTY IMAGES

Beobachtet den Iran! Die biblische 
Prophezeiung ist in dieser aggressi-
ven Nation lebendig, und was sie 

plant, wird die ganze Welt betreffen! Seit 
den frühen 1990er Jahren hat die Posaune 
den radikalen Islam, angeführt vom Iran, 
als den in der biblischen Prophezeiung 
beschriebenen „König des Südens“ iden-
tifiziert. Und diesem König des Südens 
wird ein großer Vorstoß prophezeit.

Unabhängig davon, ob der Iran in den 
Schlagzeilen war oder nicht, hat die 
Posaune immer wieder davor gewarnt, 
dass er einen großen Machtblock 

aufbaut, der einen massiven Krieg 
anzetteln wird.

In den letzten Monaten ist der Iran 
wieder in die Schlagzeilen geraten. Er 
wurde mit einem biologischen Terror-
anschlag in Deutschland und mit dem 
Schmuggel von Uran nach Großbritan-
nien in Verbindung gebracht. Radikal-
islamischer Terror war offensichtlich das 
Motiv für Männer, die in einer Kirche in 
Spanien, auf einem Bahnhof in Frank-
reich und in vier Zügen in Deutschland 
Menschen erstachen, einen katholischen 
Priester in Nigeria verbrannten und 
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September 1990 Gerald Flurry schrieb, der König des Südens werde sich bald im Nahen Osten erheben.

juli 1992 Gerald Flurry schrieb: „Der König des Südens könnte den Irak oder den Iran oder beide Länder 
regieren. Aber es sieht jetzt mehr danach aus, dass der Iran diesen König hervorbringen könnte.“

1993 Gerald Flurry schrieb: „Ich glaube, alles deutet darauf hin, dass der radikale Islam, angeführt vom 
Iran, dieser König ist.“

1998 Gerald Flurry schrieb: „Die Bühne ist bereitet für eine islamische Gruppe von Nationen, die vom Iran 
als dem prophezeiten König des Südens angeführt wird und die den König des Nordens, die Europäische 
Union, bedrängen wird“.

11. September 2001 Terroristen greifen das World Trade Center und das Pentagon an.

Oktober 2001 Die Vereinigten Staaten beginnen den Krieg in Afghanistan.

November 2001 Die Posaune, „Wenn wir jetzt die Fakten dieses Krieges untersuchen, können wir eindeutig 
feststellen, dass die terroristische Schlange Amerikas Aggression überleben wird – mit intaktem Kopf 
und stärker als je zuvor.“

März 2003 Die Vereinigten Staaten beginnen den Krieg im Irak.

Juni 2003 Gerald Flurry schrieb: „Es mag angesichts der derzeitigen Präsenz der USA in der Region 
schockierend erscheinen, aber die Prophezeiung deutet darauf hin, dass der Iran in Verfolgung seines 
Ziels wahrscheinlich den Irak übernehmen wird.“

Juni 2009 In seiner Rede in Kairo sagt Präsident Barack Obama: „Keine einzelne Nation sollte sich 
aussuchen, welche Nationen Atomwaffen besitzen“.

August 2009 Gerald Flurry schrieb, Obama glaube, „Amerika habe kein Recht, das iranische 
Atomprogramm gewaltsam zu stoppen, obwohl der Iran mit Abstand die Nummer eins unter den 
Terroristenförderern in der Welt ist!“

2012 Beamte der Obama-Regierung führten Hinterzimmerverhandlungen mit dem Iran, bevor der 
„gemäßigte“ iranische Präsident Hassan Rouhani gewählt wurde.

September 2013 Präsident Obama telefoniert mit dem iranischen Präsidenten Rouhani. Dies ist der 
höchste Kontakt zwischen den USA und dem Iran seit 1979.

Februar 2015 Gerald Flurry erklärte: „Es gibt einen US-General, der gesagt hat, dass das Gesicht des 
radikalen Islams jetzt [der Islamische Staat] ist, aber ich stimme damit nicht überein. Das Gesicht des 
radikalen Islam ist immer noch der Iran, und zwar um ein Vielfaches, und die Bibel sagt das, weil der Iran 
der König ist.“

September 2015 Gerald Flurry bezeichnet das Atomabkommen mit dem Iran als das „schlimmste 
außenpolitische Desaster in der amerikanischen Geschichte“.

16. Januar 2016 Tag der Umsetzung des Atomabkommens mit dem Iran

Januar 2018 Gerald Flurry schrieb: „Amerika mag geholfen haben, den Islamischen Staat aus dem Irak und 
Syrien zu vertreiben – aber jetzt ist Amerika dabei, vom Iran aus dem Irak und Syrien vertrieben zu werden!“

Eine kohärente Botschaft
und tödliche Rolle, die eine bestimmte 
Präsidentschaft der Vereinigten Staaten 
bei der Ermächtigung des radikalen 
iranischen Regimes gespielt hat.

Jüngere Geschichte
Wir haben den radikalen Islam, ange-
führt vom Iran, zum ersten Mal als den 
in Daniel 11, 40 prophezeiten König des 
Südens identifiziert, zu einer Zeit, als 
nur wenige Menschen über den Iran 
sprachen. Dieses Land hatte gerade 
einen langen, brutalen Krieg mit dem 
Irak nach seiner islamischen Revolution 
von 1979 hinter sich. Doch dann tauchten 
Berichte auf, dass das Land versuchte, 
von einem anderen Land eine Atomwaffe 
zu erhalten. Damals schrieb ich in der 
Posaune, dass die Kontrolle über den radi-
kalen Islam und mögliche Atomwaffen 
dramatische biblische Prophezeiungen 
über diese Region erfüllen würden.

Diese Berichte verblassten, und 
die Menschen vergaßen den Iran. 
Selbst als die Vereinigten Staaten 
von 1990 bis 1991 im Nahen Osten in den 
Krieg zogen, lag der Schwerpunkt auf 
dem Irak und nicht auf dem Iran.

Der islamische Terrorismus hat die 
Welt seit dem 11. September 2001 ver-
ändert. Einige Menschen begannen, sich 
der Rolle des Irans bewusst zu werden, 
aber sie versäumten es, sie wirklich zu 
hinterfragen und ihr entgegenzutreten. 
Im Jahr  2001  marschierten die USA 
erneut in der Region ein, aber das Ziel 
war Afghanistan. Im Jahr  2003  mar-
schierten sie erneut ein, aber wieder 
war das Ziel der Irak. Das radikale ira-
nische Regime operierte weiter, spon-
serte den Terrorismus und übte seinen 
Einfluss und Terror auf die geschwäch-
ten und destabilisierten Nationen in der 
Region aus: Afghanistan, Irak, Syrien 
und sogar Ägypten. Es strebte weiterhin 
nach Atomwaffen, wobei es diesmal sein 
eigenes Programm mit Hilfe anderer 
Gegner Amerikas aufbaute.

Der Iran hat seine ständigen Drohun-
gen gegen den „kleinen Satan“, Israel, 
und den „großen Satan“, Amerika, auf-
rechterhalten. Das Regime wurde wegen 
seines Atomprogramms mit finanziellen 
Sanktionen belegt. Die Wirtschaft des 
Landes scheiterte, und Millionen von Ira-
nern gingen auf die Straße, um gegen das 
Regime zu protestieren. Einige meinten, 
dass es nicht viel brauche, um das Regime 

zu stürzen, vor allem, wenn die Vereinig-
ten Staaten den Druck verstärken und die 
Welt von dem Staat befreien könnten, der 
den Terrorismus am meisten fördert.

Die Vorhersage der Posaune blieb bei 
all diesen Ereignissen unverändert: Der 
radikale Islam würde weiter an Macht 
gewinnen, und die iranische Führung 
würde weiter an Einfluss auf den 
radikalen Islam gewinnen.

Wie ich in einem der neuen Kapitel 
meines Buches „Obama und der König 
des Südens“ darlege, haben ausgerech-
net die Vereinigten Staaten zu dieser 
Zeit interveniert, nicht um das Terror-
regime zu stürzen, sondern um es zu 
retten! Präsident Barack Obama hat dem 

Regime durch die Atomverhandlungen 
eine Rettungsleine zugeworfen, indem 
er die Sanktionen aufhob und schließ-
lich bis zu 150 Milliarden Dollar für die 
radikalen Mullahs im Iran frei machte. 
Er übergab dem Iran am selben Tag, an 
dem er vier amerikanische Geiseln frei 
ließ, Paletten mit 400 Millionen Dollar 
in bar und steigerte das Ansehen und die 
Macht des Irans auch auf andere Weise.

Die Amerikaner und viele andere 
waren fassungslos, warum der Präsident 
der Vereinigten Staaten so intensiv mit 
dem iranischen Regime zusammenarbei-
tete, anstatt zu versuchen, es zu ersetzen, 
wie es sich sogar viele Iraner erhofften. 
Dennoch hat er es durchgesetzt. Der 
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Gemeinsame Umfassende Aktionsplan 
trat am 16. Januar 2016 in Kraft. Das ira-
nische Regime war gerettet, und es arbei-
tete weiter an seinem Atomprogramm 
und seinen ballistischen Raketen.

Später lehnte Präsident Donald 
Trump das Atomabkommen ab. Aber Joe 
Biden, der von Obama kontrolliert wird, 
hat sich intensiv um die Wiederbelebung 
des Abkommens bemüht. Im Februar 
teilte Bidens Regierung dem Kongress 
mit, dass sie bestimmte Sanktionen auf-
hebt, damit Russland – ein Land, das von 
den USA in vielerlei Hinsicht bekämpft 
wird, insbesondere in der Ukraine – dem 
Iran – einem Land, das aktiv den Terro-
rismus unterstützt – bei der Entwicklung 
von Atomtechnologie helfen kann.

In den letzten Jahren ist der Iran 
e t wa s  au s  d e n  S c h l a g z e i l e n  ve r -
schwunden, da Amerika von einer 
tyrannischen Regierung, die ihr eigenes 
Verfassungssystem spaltet und zerstört, 
in Anspruch genommen wird. Die Ent-
wicklungen im Zusammenhang mit 
dem iranischen Atomprogramm, den 
Raketen und sogar die neuen Proteste 
der Iraner gegen ihr Regime wären 
in früheren Jahren eine große Nach-
richt gewesen, aber vieles davon ist 
unbemerkt geblieben.

Aber der Aufstieg des Iran ist eine 
wichtige biblische Prophezeiung. Sie 
wurde zum ersten Mal in den ersten 
Ausgaben der Philadelphia Posaune 
veröffentlicht, und sie rast nun auf ihre 
Erfüllung zu!

Jetzt  rückt der Iran wieder ins 
Rampenlicht. Das Land hat sich an der 
russischen Invasion in der Ukraine 
beteiligt. Die Europäische Union hat 
neue Sanktionen gegen das Land ver-
hängt, nachdem sie zuvor die Sanktio-
nen im Rahmen des Atomabkommens 
reduziert hatte. Der Iran hat damit 
gedroht, Öllieferungen zu blockieren. 
Er hat modernere Waffen erworben, z. B. 
russische Kampfflugzeuge. Erneut sind 
Demonstranten auf die Straße gegangen, 
um gegen die tödlichen Schläge auf eine 
Frau zu protestieren, die von der halb-
amtlichen Sittenpolizei des Regimes 
festgenommen wurde, und um gegen 
das Regime im Allgemeinen zu protes-
tieren. Aber, wie wir in einem unserer 
Artikel auf diePosaune.de schrieben: 

„Das iranische Regime ist hier, um zu 
bleiben“.

Prophezeiung zu 100  
Prozent zutreffend
Herbert W. Armstrong hat etwas erkannt, 
was die meisten Menschen ignorieren: 
Die Bibel ist voll von Prophezeiungen. 
Tatsächlich ist etwa ein Drittel aller 
Bibelstellen prophetisch. Jesus Christus 
war ein Prophet. Und diese Vorhersagen 
über die Zukunft, die er und andere 
Propheten machten, sind erstaunlich 
detailliert – und erstaunlich genau!

Die Bibel fordert die Leser heraus, 
ihre Prophezeiungen,  –  die alle Tau-
sende von Jahren alt sind, – mit der 
Geschichte zu vergleichen. Wenn Sie 
diese Herausforderung annehmen, wer-
den Sie feststellen, dass nicht eine ein-
zige biblische Prophezeiung falsch war! 
Aber einige müssen noch erfüllt werden, 
was Prophezeiungen wie die über den 
König des Südens sehr interessant und 
dringend macht.

Herr Armstrong identifizierte korrekt 
die modernen Nationen und Entitäten, 
die in den Prophezeiungen über „den 
König des Nordens“, Assyrien, Babylon, 
Gog und Magog, die symbolische Figur 
in Daniel 2 und die symbolischen Tiere 
in Daniel 7, Offenbarung 13 und Offen-
barung 17 vorkommen. Entscheidend 
ist, dass er die modernen Nationen 
Israels identifiziert, einschließlich 
Ephraim, Manasse, Jakob, Jerusalem 
und Juda. (Fordern Sie Ihr kostenloses 
Exemplar von Die USA und Großbritan-
nien in der Prophezeiung, von Herbert W. 
Armstrong an).

Herr Armstrong lehrte auch ganz 
richtig, dass die Sowjetunion die Ver-
einigten Staaten nicht angreifen würde, 
dass Ost- und Westdeutschland sich 
wiedervereinigen würden, dass die „Ver-
einigten Staaten von Europa“ entstehen 
würden, dass Großbritannien den 
europäischen Block verlassen würde, 
dass die römisch-katholische Kirche 
wieder an Macht gewinnen würde, 
dass Russland und China eine Allianz 
bilden würden und dass Japan sich 
militarisieren würde. Er sagte voraus, 
dass die US-Wirtschaft – insbesondere 
der Dollar – zusammenbrechen würde, 
dass Amerika und Großbritannien ihre 
strategischen Besitztümer in Übersee 
verlieren würden und dass Amerika 
seinen letzten Krieg gewonnen hätte. 
(Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar 
von Er hatte recht an.)

Er lehrte auch richtig, dass sich die 
biblische Prophezeiung um die Stadt 
Jerusalem und die Region des Nahen 
Ostens dreht und dass die Araber zu 
den Nachkommen Ismaels gehören, 
von dem Gott prophezeite, dass er ein 

„Mann wie ein Wildesel sein [wird]; seine 
Hand wider jedermann und jedermanns 
Hand wider ihn ...“ (1. Mose 16, 12). Dies 
beschreibt perfekt die gegenwärtige und 
vergangene Geschichte der arabischen 
Völker und ihre Interaktionen mit 
anderen Völkern und Nationen.

Da er weiß, dass sich 90 Prozent der 
biblischen Prophezeiungen auf das 
beziehen, was die Bibel die „letzten Tage“ 
oder die „Zeit des Endes“ nennt, suchte 
Herr Armstrong auch nach der Identität 
des Königs des Südens in Daniel 11, 40.

Herr Armstrong wusste, dass dies 
eine Endzeitprophezeiung war. Er 
dachte, dass sie während des Zweiten 
Weltkriegs eintrat und dass der Dritte 
Weltkrieg noch zu seinen Lebzeiten 
stattfinden würde. Was er nicht sah und 
nicht sehen konnte, war, dass mehrere 
Prophezeiungen, einschließlich des 
Krieges zwischen dem König des Südens 
und dem König des Nordens, sich erst 
nach seinem Tod im Jahr 1986 erfüllten 
oder gar verstanden wurden.

Nur Gott kann die Bedeutung der 
biblischen Prophezeiungen offenbaren. 
Er tat dies durch Herrn Armstrong 
mit vielen Prophezeiungen, die andere 
Kirchen nie richtig oder überhaupt 
nicht gelehrt haben. Aber Er wartete, 
bis Herr Armstrong nicht mehr da war, 
um den Zeitpunkt der Prophezeiung 
über den König des Südens deutlich zu 
machen. Er tat dies durch die Arbeit, 
die dieselbe Botschaft der Prophe-
zeiung, die Herr Armstrong gelehrt 
hatte, am Leben hielt. Dies war nicht 
nur Herbert W. Armstrongs Auslegung 
der Prophetie: Dies ist Gottes Ausle-
gung der Prophezeiung, die Er Seinen 
Dienern offenbart.

Ich gründete die Posaune 1990, um 
weiterhin Gottes Prophezeiungen zu 
veröffentlichen. In der fünften Ausgabe 
wies ich in dem Artikel „Der König des 
Südens – ist er jetzt auf der Weltbühne?“, 
auf Daniel  11,  40  hin. „Herbert W. 
Armstrong prophezeite jahrzehntelang, 
dass wir uns auf den Nahen Osten kon-
zentrieren sollten“, schrieb ich. „Dort 
würde die Weltordnung beginnen, sich 
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zu entfalten – und den Dritten Weltkrieg 
auslösen!“

Herr Armstrong lehrte aus der Bibel 
„einen Umriss der Prophezeiung, die 
sich genau erfüllt hat“. Sein Verständ-
nis des Königs des Südens war jedoch 
unvollständig. Teilweise weil er nicht 
sehen konnte, was wir heute sehen, 
irrte sich Herr Armstrong darüber, 
wann dieser König auf der Weltbühne 
erscheinen würde. ...

„Ägypten war in der Vergangenheit der 
König des Südens. Aber wer ist dieser 
geheimnisvolle Mann und diese Nation 
heute? Dieser König ist eine Schlüssel-
figur im Buch Daniel – und zwar in der 
Endzeit.“

Lassen Sie uns nun diese propheti-
sche Schlüsselstelle studieren.

Eine wichtige Prophezeiung
In Daniel 11, 40 heißt es: „Zur Zeit des 
Endes aber wird sich der König des 
Südens mit ihm messen, und der König 
des Nordens wird mit Wagen, Reitern 
und vielen Schiffen gegen ihn anstürmen 
und wird in die Länder einfallen und sie 
überschwemmen und überfluten.“

Dies zeigt, dass der König des Südens 
einen gewaltigen Konflikt auslösen wird. 
Andere Prophezeiungen zeigen, dass 
dieser Konflikt in einer Kettenreaktion 
zu einem globalen Krieg führt, der 
schlimmer ist als der Erste und Zweite 
Weltkrieg zusammen!

Der „König des Nordens“ ist das katho-
lische Europa unter deutscher Führung, 
eine Macht, die vor unseren Augen auf-
steigt, wie Gott Herrn Armstrong offen-
barte. Aber wie könnten wir die Identität 
des „Königs des Südens“ kennen?

In dem Artikel in der Posaune habe 
ich den Ausdruck „mit ihm messen“ in 
Daniel 11, 40 hervorgehoben: Er deutet 
auf eine gewalttätige Aktion hin, die 
direkt einen Gegenangriff auslöst, der 
wie ein „Wirbelwind“ ist. Ich schrieb: „Die 
große Frage ist, wann hat der König des 
Südens sich mit dem König des Nordens 
oder dem Heiligen Römischen Reich 
gemessen – in der jüngsten Vergangen-
heit? ... Von [der Einigung Italiens im 
Jahr] 1870 bis heute hat kein König des 
Südens den König des Nordens bedrängt! 
... Kein solcher Vorstoß hat den König des 
Nordens veranlasst, in gleicher Weise zu 
antworten – noch nicht! Aber genau jetzt 
werden die Weichen dafür gestellt!“

Später in diesem Artikel schrieb ich: 
„Wir sehen also, dass Daniel 11, 40 bis 
Daniel 12, 13 die ‚Zeit des Endes‘ umfasst. 
Ausgelöst wird das Ganze durch den 
König des Südens! Das muss nicht unbe-
dingt Saddam Hussein sein – obwohl 
es sehr wohl sein könnte. Auch wenn 
es nicht Saddam Hussein ist, wird sich 
der König des Südens in diesem Teil der 
Welt erheben – und zwar bald! Öl und 
Geld geben dem König des Südens die 
Macht sich zu ‚messen‘.“

Ich schrieb dies vor 33 Jahren, als die 
Posaune eine rudimentäre Schwarz-
Weiß-Publikation mit nur 12 Seiten und 
vielleicht ein paar tausend Abonnenten 
war. Und doch setzte Gott Sein Werk der 
Prophetie fort, mit einer Schlüsseler-
kenntnis über die Prophezeiung über den 
König des Südens in Band 1, Ausgabe 5!

Zu dieser Zeit konzentrierten sich 
Journalisten, Analysten, Kriegsplaner 
und Politiker auf den irakischen Dik-
tator Saddam Hussein. Nachdem er in 
den 1980er Jahren einen achtjährigen 
Krieg mit dem Iran geführt hatte, hatte 
Hussein 1990 Kuwait angegriffen. In der 
folgenden Ausgabe der Posaune schrieb 
ich, dass der Irak diese Rolle zu erfüllen 
schien, stellte aber auch fest: „Der König 
des Südens hat das ‚messen‘ aus Daniel 11, 
40 noch immer nicht angewandt.“

In der Posaune vom Juli  1992  kam 
ich auf dieses Thema zurück. Die Isla-
mische Republik Iran hatte Berichten 
zufolge Atomwaffen von Kasachstan, 
einer anderen islamischen Nation, 
erhalten oder versucht, sie zu erhalten. 
Ich schrieb: „Ein Großteil der Welt ist 
sich nicht bewusst, zu welch mächti-
ger und gefährlicher Kraft sich das 
islamische Lager entwickelt.

„Der König des Südens könnte den 
Irak oder den Iran oder beide Länder 
regieren. Aber es sieht jetzt mehr 
danach aus, dass der Iran diesen König 
hervorbringen könnte.“ Dann zitierte 
ich den Islamic Affairs Analyst (Analyst 
für islamische Angelegenheiten) vom 13. 
Mai 1992: „Das strategische Hauptziel 
Irans ist die Beherrschung des Per-
sischen Golfs und seiner Umgebung. 
Ein wichtiger Schritt zur Erreichung 
dieses Ziels ist es, die unangefochtene 
Führung des radikal-islamischen 
Lagers zu erlangen“ (Hervorhebung 
von mir). „Es sieht sehr danach aus, dass 
der endzeitliche König des Südens die 

radikalen Islamisten beherrschen 
wird!“ Ich schrieb. „Der Iran ist für viele 
von ihnen heute ein natürlicher Anfüh-
rer. Der Iran hat auch das Ziel, diese 
Gruppe zu führen.“

Man schrieb das Jahr  1992, und 
obwohl der kurze Golfkrieg durch die 
Live-Berichterstattung im Fernsehen 
Aufmerksamkeit erregt hatte, schenk-
ten nur wenige dem Iran ihre Aufmerk-
samkeit. Das war fast ein Jahrzehnt vor 
den radikal-islamistischen Anschlägen 
vom 11. September 2001, mehr als zwei 
Jahrzehnte vor dem Atomkompromiss 
d e s  G e m e i n s a m e n  Um f a s s e n d e n 
Aktionsplans und drei Jahrzehnte vor 
der aktuellen Situation im Iran. Heute 
leben wir in einer ganz anderen Welt, in 
der der Iran für die Verursachung von 
Terrorismus und das Vorgehen gegen 
die eigene Bevölkerung berüchtigt ist, 
seine Führungsrolle gegenüber dem 
radikalen Islam festigt und an der Ent-
wicklung eigener Atomwaffen arbeitet.

Der Iran hat jetzt starken Einfluss auf 
mehrere andere wichtige islamische 
Nationen. Im Dezember 1994 schrieb 
ich einem Posaunen-Artikel mit dem 
Titel „Wird der Irak an den Iran fallen?“, 
in dem es hieß: „Das mächtigste [isla-
mische] Land im Nahen Osten ist der 
Iran. Können Sie sich vorstellen, welche 
Macht sie hätten, wenn sie die Kontrolle 
über den Irak, das zweitgrößte Öl 
produzierende Land der Welt, erlangen 
würden? Wenn dem so wäre, gäbe es 
kaum einen Zweifel, dass der Iran den 
König des Südens anführen würde 
(Daniel 11, 40).“

Im Jahr 2003 fiel Saddam Hussein bei 
der zweiten Invasion des Irak durch die 
Vereinigten Staaten. In der Folgezeit fiel 
der Irak an den Iran. Im Februar dieses 
Jahres warnten Mitglieder des Kongres-
ses davor, dem Irak weitere US-Mittel 
zur Verfügung zu stellen, da er nun „ein 
Klientenstaat des Iran“ sei.

Die biblische Prophezeiung ist leben-
dig! Gott hat die Zukunft der Nationen 
und Reiche auf den Seiten Seines 
Wortes aufgezeichnet, und Er offenbart 
denen, die bereit sind, sich zu demüti-
gen, die Prophezeiungen zu lesen, das 
Weltgeschehen zu beobachten und die 
Wahrheit zu akzeptieren, was diese 
Prophezeiungen bedeuten. Was gerade 
im Iran geschieht, ist ein dramatischer 
Beweis dafür! n



Die Musikindustrie treibt die Grenzen 
der Verderbtheit immer weiter hinaus. 
Unaussprechliche Obszönität ist zum 
Mainstream geworden. Die Zahl der 
freizügigen Lieder nimmt zu, und die 
Texte werden immer unverschämter und 
perverser, aggressiver und negativer, ja 
sogar offen dämonisch. Diese Tendenzen 
sind besonders ausgeprägt im Hip-Hop, 
Rock und Pop und deren Subgenres. Auch 
ein großer Teil der nicht expliziten Musik 
verliert an Qualität.

doja cat
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Die amerikanische Sängerin Doja Cat 
war 2022 mit sieben Liedern in der 
Billboard Hot 100 Liste vertreten. Sechs 
davon sind als freizügig eingestuft. 
Ihre monatlichen Spotify-Hörer 
überschreiten 52 Millionen.

Drake, das kanadische Genre-
übergreifende Schwergewicht, 
hat laut soundcharts.com 
weltweit 336 Millionen Fans. 
Was hören sie? Nonchalante, 
von Autotune getragene 
Vocals, die ein Sammelsurium 
an profanen und aggressiven 
Texten vermitteln. Sein Leben 
war von Kontroversen über 
sexuelle Übergriffe, Untreue 
und Gewalt geprägt.

2022 war ein großes Jahr für den puerto-
ricanischen Sänger Bad Bunny. Acht seiner Songs 
schafften es in die Liste der Billboard Hot 100. 
Zusammen wurden sie mehr als 5,5 Milliarden 
Mal auf Spotify angehört. CNN sieht ihn als Vorbild: 
„... in Pink, Blümchen und kurzen Shorts tritt Bad 
Bunny für eine neue Männlichkeit ein.“ Er trägt 
seine manikürten, polierten, langen Fingernägel 
bei Preisverleihungen zur Schau. Er sieht 
Sexualität als fließend an. Er sagte: „Letztendlich 
weiß ich nicht, ob ich in 20 Jahren einen Mann 
mögen werde. Das weiß man im Leben nie.“

Abseits der Charts

bad bunny

lil n
as x

Lil Nas X wurde durch seine Country-
Rap-Single „Old Town Road“ berühmt. Es 
ist der am längsten laufende Nummer-
eins-Song in der Billboard-Hitparade seit 
deren Beginn im Jahr 1958. Er bekannte 
sich zu seiner Homosexualität und war 
damit der einzige Künstler, der dies tat, 
während er ein Nummer-eins-Album 
hatte. Seine beiden Beiträge zu den 
Billboard Hot 100 im Jahr 2022 sind 
unverhohlen sexuell pervers. Sie wurden 
auf Spotify 2,5 Milliarden Mal angehört. 
Der ehemalige Atheist erklärte: „Ich bin 
ein sehr spiritueller Mensch, was das 
Universum angeht, wie alles funktioniert.“



Mitschuldig
Die Billboard Hot 100 ist eine Hitparade, 
in der die erfolgreichsten Songs in den 
Vereinigten Staaten aufgeführt sind. Die 
vom Billboard-Magazin veröffentlichten 
und von MRC Data zusammengestellten 
Daten beruhen auf den wöchentlichen 
physischen und digitalen Verkäufen der 
einzelnen Songs sowie auf der Häufigkeit, 
mit der sie von US-Radiosendern  
gespielt und von digitalen Online-
Musikanbietern gestreamt wurden.
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Stimmungslage
Im Durchschnitt gibt es jedes 
Jahr 30 000 Wörter in den 
Billboard Hot 100 Hits. Im 
Jahr 1965 wurden 450 Wörter 
mit negativen Emotionen in Ver-
bindung gebracht, 2015 waren 
es über 700. Die Zahl der 
Wörter, die mit positiven Emo-
tionen in Verbindung gebracht 
werden, ging in diesem Zeitraum 
von 1750 auf 1150 zurück.

Prozentualer 
Anteil von Songs 
aller Genres mit 
expliziten Texten 
nach Jahrzehnt

Jedes Jahr stellt Billboard eine Jahresend-
Hot-100-Liste zusammen. Die Liste 
beschränkt sich nicht nur auf Pop, Hip-Hop 
und Rock; sogar Weihnachtslieder sind 
dabei. Dieses Diagramm zeigt die Anzahl 
der als freizügig eingestuften Lieder auf 
der Liste der 100.

Anzahl der EXPLIZIT SONGS, von ALLEN SONGS, in den  
Billboard Hot 100’s #1 Singles nach Jahr des ersten Eintritts
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deren Beginn im Jahr 1958. Er bekannte 
sich zu seiner Homosexualität und war 
damit der einzige Künstler, der dies tat, 
während er ein Nummer-eins-Album 
hatte. Seine beiden Beiträge zu den 
Billboard Hot 100 im Jahr 2022 sind 
unverhohlen sexuell pervers. Sie wurden 
auf Spotify 2,5 Milliarden Mal angehört. 
Der ehemalige Atheist erklärte: „Ich bin 
ein sehr spiritueller Mensch, was das 
Universum angeht, wie alles funktioniert.“
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Barack Obama und sein 
Freund Prinz Harry
Hat der ehemalige Präsident einen starken Einfluss auf den ehemaligen Prinzen gehabt? VON GERALD FLURRY

P rinz Harrys Angriff auf das 
britische Königshaus wird immer 
bösartiger. 

Im Dezember 2022 erschien die Net-
flix-Dokumentarserie Harry & Meghan, 
in der der Herzog und die Herzogin 
von Sussex seine Familie aufs Übelste 
verleumdeten und sie des Rassismus 
und anderer Übel beschuldigten. Noch 
schlimmere Verleumdungen kamen im 
Januar mit der Veröffentlichung von 
Harrys Memoiren, Spare, die sofort an 
die Spitze mehrerer Bestsellerlisten 
sprangen.

Was Harry sagt, ist voller Lügen. 
In seinem Buch sagt er, dass es so etwas 
wie „die Wahrheit“ nicht gibt  –  nur 
seine Wahrheit. „Was auch immer die 
Ursache sein mag, mein Gedächtnis 
ist mein Gedächtnis, es tut, was es 
tut, sammelt und kuratiert, was es 
für richtig hält, und in dem, woran 
ich mich erinnere und wie ich mich 

erinnere, steckt genauso viel Wahrheit 
wie in den sogenannten objektiven 
Fakten“, schreibt er. „Dinge wie Chrono-
logie und Ursache und Wirkung sind 
oft nur Fabeln, die wir uns über die 
Vergangenheit erzählen.“

Dieser Mann kennt nicht einmal den 
Unterschied zwischen Wahrheit und 
Lüge. Er hat die Lüge zu seiner Lebens-
weise gemacht.

Die Presse hat Harrys anzügliche 
private Details über Streitereien und 
Kämpfe innerhalb der Familie ver-
öffentlicht, aber wer weiß schon, wie 
viel man diesem Mann glauben kann? 
In den Worten des Spectator: „Er, seine 
Frau und ihre Medienbetreuer scheinen 
wild entschlossen zu sein, der könig-
lichen Familie, die sie zurückgelassen 
haben, so viel Ärger wie möglich zu 
bereiten – insbesondere dem Bruder 
William und der Schwägerin Kate“ (10. 
Dezember 2022).

Es ist klar, dass das, was Harry tut, 
verheerend für seine Familie ist. Den-
noch sagt er, er wolle eine Versöhnung. 

„Ich würde gerne meinen Vater zurück-
haben, ich würde gerne meinen Bruder 
zurückhaben“, sagte er im Interview mit 
60 Minutes. Er sagt immer wieder, dass 
er einfach nur ein Privatleben führen 
möchte, während er alles tut, um „Pub-
licity“ zu erzeugen und Geld damit zu 
verdienen, seine Familie zu zerstören.

Warum diese bösartigen, hinterhälti-
gen Angriffe nicht nur gegen seine Fami-
lie, sondern auch gegen eine Institution, 
die seit Jahrhunderten die Grundlage 
der britischen Gesellschaft bildet?

Es steckt viel mehr dahinter, als den 
meisten Menschen bewusst ist. Ein 
großer Teil der Antwort kann jedoch 
ermittelt  werden, wenn man sich 
ansieht, wie Prinz Harrys Denken vom 
ehemaligen US-Präsidenten Barack 
Obama beeinflusst worden sein könnte.



Kurz nachdem Prinz Harry 2018 Meghan Markle 
geheiratet hatte, besuchten die beiden die Obamas. Es 
ist schwer zu ermessen, wie sehr er seine königliche 
Familie von damals bis heute verraten hat.

Sein Freund Prinz Harry
Als Herr Obama Präsident wurde, gab er 
eine Büste eines der größten britischen 
Helden, Winston Churchill, zurück. Sie 
war ein Geschenk an das Weiße Haus 
gewesen.

Im ersten Jahr der Präsidentschaft 
von Donald Trump, 2017, wurde Obama 
in der BBC von keinem Geringeren 
als, wie die New York Times es aus-
drückte, „seinem Freund Prinz Harry“ 
interviewt.

„Keiner der beiden Männer erwähnte 
Trump direkt, aber sie diskutierten 
die Rolle der sozialen Medien in der 
Führung, ein Gespräch, das an Trumps 
unverblümte, ungeschminkte Posts 
auf Twitter erinnerte“, schrieb die 
Times. „Obama warnte vor der unver-
antwortlichen Nutzung sozialer Medien 
durch Menschen in Machtpositionen 
und äußerte seine Besorgnis über 
eine Zukunft, in der Fakten über Bord 
geworfen werden“ (27. Dez. 2017).

In diesem Artikel wird Obama mit 
den Worten zitiert: „Eine der Gefahren 
des Internets besteht darin, dass die 
Menschen ganz andere Realitäten haben 
können. Sie können von Informationen 
umhüllt sein, die ihre aktuellen Vor-
urteile verstärken. Die Frage ist, wie 
wir diese Technologie so nutzen 
können, dass sie eine Vielzahl von 
Stimmen und Ansichten zulässt, 
aber nicht zu einer Balkanisierung der 
Gesellschaft führt, sondern Möglich-
keiten bietet, eine gemeinsame Basis zu 
finden“ (Hervorhebung durch mich).

Barack Obama will „eine Vielzahl 
von Stimmen“ und „eine Vielfalt von 
Ansichten“? Was für eine schockierende 
Lüge! Wir wissen jetzt, dass Obama 
und seine Regierung die Kontrolle über 
Twitter, die großen Technologieunter-
nehmen und den Großteil der Medien 
übernommen haben. Er ließ Twitter 
Donald Trump blockieren und wies 
diese Unternehmen an, die Rede vieler 
seiner Anhänger zu unterdrücken, 
die etwa die Hälfte der Amerikaner 

ausmachen! Lesen Sie mehr darüber in 
dem folgenden Bericht „Barack Obama 
und die Twitter-Akten“.

Obama verwarf die Fakten, schuf 
seine eigene „andere Realität“ und 
zwang sie der Öffentlichkeit auf. Harry 

hat sich voll und ganz auf sein Denken 
eingelassen. Er stimmt mit diesem 
gefährlichen Mann überein und schaut 
zu ihm auf!

Kurz nachdem Prinz Harry 2018 Meg-
han Markle geheiratet hatte, besuchten 
die beiden die Obamas. Es ist schwer zu 
ermessen, wie sehr er seine königliche 
Familie von damals bis heute verraten 
hat.

Seine Wahrheit
Als Harry und Meghan mit der könig-
lichen Familie brechen wollten, holten 
sie sich Rat bei den Obamas. Die Daily 
Mail berichtete, dass das Paar „die Art 
und Weise nachahmen wollte, wie sie es 
geschafft hatten, sich nach dem Weißen 
Haus ein erfolgreiches, aber würdevol-
les Leben aufzubauen“ (10. Januar 2020). 
Kurz darauf teilte Meghan die Bühne 
mit Frau Obama während eines dreitägi-
gen virtuellen Führungsgipfels namens 

„Girl-Up“. 
Welche Rolle hat Barack Obama bei 

dieser beschämenden und verheeren-
den Spaltung der königlichen Familie 
gespielt? Wie sehr hat Obama die 
Ansichten dieses jungen Mannes über 

„seine Wahrheit“ beeinflusst? Harrys 
„Wahrheit“ ist voller Lügen – und die von 
Obama auch.

Obama glaubt, dass es in Amerika und 
Großbritannien einen systematischen 
Rassismus gibt, und er hat gesagt, dass 
der Rassismus den Amerikanern in die 

Wiege gelegt wurde – eine abscheu-
liche Lüge! Jetzt bezeichnet Prinz Harry 
die gesamte königliche Familie als ras-
sistisch. Das ist „seine Wahrheit“ – und 
die ist eine ungeheuerliche Lüge! Seine 
Kritik an der königlichen Familie ist 
voller Täuschung.

Es scheint, dass Herr Obama einen 
starken Einfluss auf Harry und seine 
amerikanische Frau hatte.

Lesen Sie meinen Artikel in dieser 
Posaune-Ausgabe, der die bösartige 
geistige Kraft hinter Barack Obama auf-
zeigt und was seinen Hass auf Amerika 
und Großbritannien motiviert. 

Aus Harrys Memoiren geht hervor, 
dass auch er sich törichterweise 
solchen bösen Einflüssen geöffnet 
hat, einschließlich eines ernsthaften 
und langanhaltenden Drogenkonsums. 
Harry schreibt, dass Kokain, Cannabis 
und Magic Mushrooms ihm geholfen 
haben, „die Wahrheit“ zu sehen. Die 
Drogen hätten ihn in eine „andere Welt 
geführt, in der der rote Nebel nicht exis-
tierte“, und ihm geholfen, die Realität 

„neu zu definieren“. Um die Sache noch 
schlimmer zu machen, sagte Harry, er 
habe einen Hellseher aufgesucht, um 
mit seiner toten Mutter Kontakt aufzu-
nehmen. In der Bibel suchte König Saul 
ein Medium – eine Hexe – auf, um mit 
den Toten in Kontakt zu treten, und er 
begegnete einem Dämon (1. Samuel 28). 
Noch davor saß Saul auf einem Thron 
Gottes, der ihm weggenommen wurde, 
und dann zogen die Dämonen ein 
(1. Samuel 16, 13-15).

Satan,  der Teufel,  hasst  leiden-
schaftlich den Thron Gottes und 
alles, wofür Gott steht. Er versucht 
aktiv, ihn zu zerstören. Er wird jede 
Gelegenheit nutzen, um dies zu tun, 
und in diesem Fall  beeinflusst er 
einen verwirrten, selbstsüchtigen 
Mann, einen schrecklichen Angriff zu 
starten, um die königliche Familie zu 
verleumden und zu zerstören 
und Großbritannien 
zu vernichten. n

Die britische Königsfamilie 
stammt von König David ab
Lesen Sie den historischen Beweis. Bestellen Sie Ihr kostenloses 
Exemplar von Die USA und Großbritannien in der Prophezeiung, 
von Herbert W. Armstrong.
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Ein inspirierender Blick auf ein gottgefälliges System, das  
von einem einzigen Mann aufgebaut wurde VON GERALD FLURRY

Jeremia baut  
ein Königreich

V or kurzem habe ich etwas 
genauer verstanden, was Gott 
durch den Propheten Jeremia 
getan hat, und das möchte ich 

mit Ihnen teilen.
In der Bibel geht es darum, wie Gott 

Seinen Plan für alle Menschen mit Hilfe 
des Volkes Israel verwirklicht. Dieses Volk 
war zur Zeit von König David und König 
Salomo ein gutes Beispiel für die Welt, 
aber später teilte es sich in zwei Reiche; 
die Menschen in beiden Königreichen 
wandten sich von Gott ab, und schließ-
lich fielen beide Reiche. Als das zweite 
Königreich auf den Zusammenbruch 
zusteuerte, rief Gott Jeremia.

Jeremia war einer der wenigen Men-
schen in der Bibel, die Gott noch im 
Mutterleib erwählte (Jeremia 1, 5). Gott 
hatte eine entscheidende Rolle für ihn 
zu erfüllen.

Gott benutzte Jeremia, um Juda 
zu warnen, dass die Nation zerstört 
werden würde, wenn das Volk nicht 
zu Gott umkehren würde! Gott warnt 
Israel – auch die modernen Nationen Isra-
els – immer durch Seine Diener. Jeremia 
hat eine große Warnung ausgesprochen, 
aber er hat noch viel mehr getan.

Hier ist der Auftrag, den Gott diesem 
Mann gab: „Siehe, ich setze dich heute 
über Völker und Königreiche, dass du 
ausreißen und einreißen, zerstören 
und verderben sollst und bauen und 
pflanzen“ (Vers 10).

Wie Herbert W. Armstrong in Die USA 
und Großbritannien in der Prophezeiung 

ausführlich dargelegt hat, ist Gottes 
Plan für Israel nicht mit dem Fall Jeru-
salems gescheitert, wie sogar viele 
Christen annehmen. Gott rettete die 
Dynastie von König David und setzte 
Seinen Plan für Israel und die ganze 
Menschheit durch Jeremia fort. Er 
verpflanzte den Thron Davids aus dem 
Königreich Juda in ein anderes König-
reich der Israeliten: Irland. 

Das wissen wir schon seit Jahren, 
aber Gott möchte, dass wir noch mehr 
verstehen. Kürzlich wurde mir klarer, 
dass Jeremia wirklich im Kontext von 
Nationen und Königreichen gepflanzt 
und gebaut hat. 

In Vers 10 heißt es, Jeremia würde 
direkt oder indirekt Nationen und 
Königreiche gründen. Er pflanzte den 
Thron Davids in Irland, aber er musste 
dort auch ein Königreich errichten! Und 
die Geschichte zeigt, dass er genau das 
getan hat.

Ein Königreich aufbauen
Jeremia hat sein Leben Gott gewidmet 
und viel gelitten, um Seine Botschaft 
zu verkünden. Dabei lernte er, wie man 
Gott treu bleibt, wie man Glauben hat 
und wie man Gottes Wahrheit lehrt. 
Dann, an einem entscheidenden Punkt 
in Gottes Plan, kam er in Irland an. 

Was geschah dann? Jeremia war kein 
Vagabund oder Flüchtling. Er wurde als 
Mann Gottes aufgenommen und erhielt 
hohe Ehre und Autorität, um praktisch 
über die ganze Nation zu herrschen! 

Gott benutzte ihn und seine Autorität in 
diesem neuen Land, um Seine Wahrheit 
durchzusetzen. Historiker sagen, dass 
Jeremia 40 Jahre lang in Irland lebte 
und dort seinen Grabstein hat. 

Dieser Mann Gottes baute ein König-
reich auf.

Das zeigt uns, dass Gott Sie führen 
wird, wenn Sie auf Seine Botschaft 
hören und sich Ihm zuwenden! Die 
Nachkommen Israels existierten noch 
zu Jeremias Lebzeiten, und es gibt sie 
auch heute noch. Und wenn sie sich 
Gott zuwenden würden, würde Er sofort 
damit beginnen, ihre persönlichen und 
nationalen Probleme zu verringern und 
zu lösen! 

D i e s  i s t  e i n e  s e h r  r e l e v a n t e 
Geschichte, denn das Buch Jeremia 
ist für uns heute bestimmt. Vor allem 
für die modernen Nachkommen der 
Israeliten, zu denen nicht nur die Iren, 
sondern vor allem die Briten und Ame-
rikaner gehören. Gott befahl Jeremia, 
Seine Botschaft für ganz Israel in ein 
Buch zu schreiben (Jeremia  30, 1-3). 
Jeremia überbrachte diese Botschaft an 
Juda, bevor Jerusalem fiel, aber der Rest 
Israels war bereits zerstreut worden. 
Gott überbringt Jeremias Botschaft 
auch heute.

„ Die alten Aufzeichnungen und 
Chroniken des Königreichs wurden 
auf Befehl von Ollav Fola in Tara auf-
geschrieben und sorgfältig aufbewahrt, 
und diese bildeten die Grundlage der 
alten Geschichte Irlands, die als Psalter 
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von Tara bezeichnet wird“ (Annals of the 
Four Masters [Annalen der Vier Meis-
ter]). Wer hat ihnen das befohlen und 
sie motiviert, es so genau zu machen?

Der irische Historiker und Prediger 
Frederick Glover und andere Historiker 
erkennen an, dass Ollav Fola, der Mann, 
der so großen Einfluss auf Irland hatte, 
der Prophet Jeremia war! 

Durch das physische Israel und dann 
durch die wahre Kirche Gottes, das 
geistliche Israel, hat Gott der ganzen 
Menschheit ein Beispiel dafür gegeben, 
wie man richtig leben kann. Deshalb 
geht es in der biblischen Geschichte 
um das Volk Israel. Gott hat dieses Volk 
berufen und viele Generationen lang 
mit ihm gearbeitet, um der Welt ein 
Beispiel zu geben. Leider rebellierten 
sie immer wieder, und so ließ Gott 
das Königreich Israel und dann das 
Königreich Juda zerstören. Aber dann 
benutzte Er Jeremia und Irland, um ein 
spektakuläres nationales Vorbild für die 
Welt zu schaffen. 

Das ist auch der Grund, warum die 
wahre Kirche Gottes nicht nur eine spi-
rituelle Idee oder eine soziale Gruppe 
ist. Sie ist tatsächlich eine Zivilisation, 
eine neue Welt, die Gott vorbereitet! 
Er versucht, dieses Beispiel und Seine 
gerechte Autorität zu nutzen, um die 
Probleme zu lösen, die unsere Nationen 
plagen.

Gepflanzt in Irland
In Irland gibt es eine Begräbnisstätte 
namens Great Mergech. Die dort begra-
bene Person ist eine Prinzessin, Tea-
Tephi. Dies ist ein hebräischer Name. 
Warum ist eine hebräische Prinzessin 
an einem prominenten, ehrenvollen 
Ort über 4000 Kilometer von Jerusalem 
entfernt begraben? 

Wie Herr Armstrong in Die USA und 
Großbritannien in der Prophezeiung 
gezeigt hat, war Tea-Tephi der Schlüssel 
dazu, dass Jeremia Davids Dynastie 
rettete und den Thron nach Irland 
verpflanzte. Gott hatte versprochen, 
dass Davids Nachkommen für immer 
über Israel herrschen würden, und 
obwohl König Zedekia besiegt wurde, 
seine Söhne alle hingerichtet wurden 
und sein Königreich fiel, rettete Gott 
seine Tochter.  Diese jüdische Prin-
zessin, die das königliche Geschlecht 
fortführte, heiratete kurz vor dem 

Untergang einen irischen Prinzen. Zwei 
israelitische Dynastien, die sich zuvor 
stark bekämpft hatten, wurden ver-
eint, und dieses Königspaar begleitete 
Jeremia 569 v. Chr. nach Irland. 

Sie nahmen eine Harfe, einen Stein 
und eine Arche mit. Bei der Harfe han-
delte es sich um die Harfe Davids, die 
noch heute in den nationalen Symbolen 
Irlands zu sehen ist. Der Stein war der 
Stein des Schicksals, ein Symbol für den 
Ursprung der Nation aus ihrem Pat-
riarchen Jakob, dem Enkel Abrahams. 
Und die Arche war die Bundeslade, das 
Symbol für den Thron Gottes, auf dem 
er unter den alten Israeliten anwesend 
war. In der Bundeslade befanden sich 
die Zehn Gebote, von Gottes Finger auf 
Stein geschrieben, das grundlegende 
Gesetz, um Probleme zu lösen und ein 
Leben und ein Reich aufzubauen, das 
gedeiht!

Britische Historiker haben geschrie-
ben, dass der berühmte Hügel von Tara 
in Irland der Ort ist, an dem die Bundes-
lade stand, und dass sie immer noch dort 
ist, begraben mit Tea-Tephi. 

Tea-Tephi  und ihr Mann waren 
unter Jeremia Teil eines einzigartigen 
Prozesses zur Errichtung eines König-
reichs! Jeremia lehrte die Zehn Gebote. 
Das Gesetz Gottes war das Gesetz des 
Landes. In der irischen Geschichte als 
Ollav Fola bekannt, gründete er auch 
die Ollums, einen Orden von Priestern 
und Rettern. Laut den Annals of the 
Four Masters errichtete er das Gebäude 
Mur-Ollamhan, was mit Haus des Ollam, 
Schule des Ollam oder Haus der Gelehr-
ten übersetzt werden kann. Es war eine 
Hochschule für freie Künste, um die 
Menschen in den Gesetzen Gottes zu 
unterrichten.

In den Annals of the Four Masters 
wird auch berichtet, dass er den Feis 
Teamhrach, den Konvent von Tara, ein-
berief (feis bedeutet Versammlung oder 
Zusammenkunft). An ihr nahmen die 
führenden Persönlichkeiten der Insel 
teil, darunter die Könige der Provinzen, 
Fürsten, Richter oder Brehons, Barden 
und viele andere Personen. Diese Ver-
sammlungen waren auch gesetzgebende 
Versammlungen, und Ollav Fola ordnete 
an, dass die alten Aufzeichnungen und 
Chroniken des Königreichs geschrieben 
und in Tara sorgfältig aufbewahrt wer-
den sollten. Die Bildung und Kultur, die 

sich in ganz Irland verbreitete, ging von 
diesem Gebiet aus.

Was war geschehen? Eine hebräische 
Prinzessin und ein hebräischer Prophet 
gestalteten Irland! 

Fola ist ein keltisches Wort, das 
„Enthüllung, ein Offenbarer“ bedeutet. 
Es bezieht sich auf einen Propheten! 
In Epheser 3, 5 heißt es, dass Gott die 
Offenbarung nur einem Apostel oder 
Propheten gibt, um sie der Kirche und 
der Welt zu verkünden. Jeremia kam 
und offenbarte dem irischen Volk all 
diese wunderbaren Wahrheiten, die 
Gott ihm offenbart hatte. 

Man hat versucht, in Irland Aus-
grabungen vorzunehmen, um mehr 
über diese erstaunliche Geschichte zu 
erfahren. Der britische Premierminis-
ter Arthur Balfour, der die Aufsicht über 
Jerusalem hatte, bat das Parlament um 
die Erlaubnis, auf dem Hügel von Tara 
nach der Bundeslade zu suchen. Dies 
wurde abgelehnt. Menschen, die ver-
suchten, dort Ausgrabungen vorzuneh-
men, wurden zurückgewiesen, verjagt 
und sogar beschossen. Das Geheimnis 
um Tara bleibt bestehen.

Als Jeremia mit der Bundeslade 
Gottes auf einer Insel ankam, die von 
Israeliten bevölkert war, machte er 
einen ziemlichen Eindruck auf sie. Sie 
stammten aus dem Stamm Dan, und 
Gott hatte sie irgendwie auf die Ankunft 
von Jeremia, Tea-Tephi und ihrem 
Mann, der König wurde, vorbereitet. 
Diese Menschen wussten aus ihren 
hebräischen Bibeln, dass Gott von dieser 
Bundeslade aus zu Israel sprach. 

Der Löwe von Juda
Ein Symbol, das auf den britischen 
Inseln bis heute verwendet wird, ist 
der rote Löwe auf einem gelben Hinter-
grund. Der Löwe ist das königliche 
Banner von Schottland und wird auch 
in anderen Bereichen verwendet. In 
Our Great Heritage With Its Responsi-
bilities (Unser großes Erbe mit seiner 
Verantwortung) beschrieb es Autor W. 
T.F. Jarrold als eine goldfarbene Flagge 
oder ein Banner, auf dem ein roter Löwe 
prangt. Und warum? Offensichtlich gibt 
es auf diesen Inseln keine Löwen.

Frederick Glover schrieb über dieses 
Löwensymbol: „Es wurde offensichtlich 
aus dem Osten in dieses Land importiert“ 
(England, the Remnant of Judah and the 
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Israel of Ephraim [England, der Rest von 
Juda und das Israel von Ephraim]). Das 
ist ein in Juda heimisches Tier, das in 
der hebräischen Bibel eine wichtige Rolle 
spielt. David tötete einen Löwen und 
einen Bären, um seine Schafe zu schützen. 

Es gibt einen guten Grund, warum der 
Löwe von Juda auf dieser Flagge abgebil-
det ist. Er wurde von Jeremia eingeführt. 
Glover verwies auf Edmund Campions A 
Historie of Ireland [Eine Geschichte von 
Irland], um zu zeigen, wie das Symbol von 
Irland nach Schottland eingeführt wurde. 
Als die Nachkommen Davids in Irland, 
dann in Schottland und schließlich in 
England regierten, verwendeten sie das 
Symbol weiterhin in ihrer Heraldik. Glo-
ver stellte fest, dass der zügellose Löwe 
die Standarte Irlands oder der dortigen 
Herrscherfamilie war, bis er während 
der Herrschaft von König Heinrich VIII. 
um 1500 durch die Harfe ersetzt wurde.

Die beste Bildung der Welt
Bedenken Sie den bildenden Einfluss, 
den Jeremia auf Irland und alle seine 
Anhänger dort auf die Welt hatten! Es 
war spektakulär. 

Der britische Historiker Geoffrey 
Keating schrieb in seiner Geschichte 
Irlands über die hervorragende Bildung 
des irischen Volkes: „Die frühe litera-
rische Geschichte Irlands hebt sich 
in stolzer Weise von der eines jeden 
anderen Landes in Europa ab.“ Zur 
Zeit des Untergangs Roms wussten die 
Gelehrten, dass sie in Irland „Schutz, 
Unterstützung und unerschöpfliche 
Informationsquellen“ finden konnten, 
schreibt Keating. Er zitiert den briti-
schen Historiker Bede aus dem achten 
Jahrhundert, der behauptete, dass lange 
vor seiner Zeit „der Ruhm der irischen 
Schulen so groß war, dass man, wenn 
eine bedeutende Person aus Großbri-
tannien oder vom Kontinent vermisst 
wurde, wie selbstverständlich schloss, 
dass sie ‚auf der Suche nach Bildung 
nach Irland gegangen war‘“. Die dortigen 
Lehrer genossen höchstes Ansehen – sie 
wurden wie Könige behandelt –, weil 
Irland den Wert großer Lehrer erkannte. 

„Es spielte keine Rolle, woher sie 
kamen oder wohin sie wollten. Die 
College-Halle und die College-Gast-
freundschaft standen allen offen“, 
schrieb Michael Doheny in „Memoir of 
Dr. Keating“ (Memoiren von Dr. Keating). 

Die Schulen florierten und wurden 
verstaatlicht. Es drehte sich alles um 
die Familie – ein Familienwerk. „Frank-
reich, Spanien, Italien und Deutschland 
eröffneten und stifteten entweder 
Colleges oder erlaubten, dass sie auf 
ihren Territorien von irischen Fürsten 
für die irischen geistlichen Studenten 
gegründet wurden ...“ (ebd.). 

Keating wurde 1586 auf eines dieser 
ausländischen Colleges geschickt, 
schrieb Doheny. Er schrieb, dass dies 
die Bildung in Großbritannien war, 
nachdem das britische Empire begann. 
Das wäre über 2000 Jahre nach Jere-
mias Zeit, und doch hatte diese Bildung 
immer noch einen starken Einfluss auf 
das britische Empire, besonders zu 
Beginn. 

Die Briten sind Nachkommen Israels, 
die zusammen mit den Amerikanern 
die Verheißung des „Erstgeburtsrechts“ 
erhalten haben, die Gott Abraham gege-
ben hatte. Sie sind die „Völkerschar“, von 
der Gott in 1. Mose 35, 11 prophezeite. 
Diese mächtige Bildung half Groß-
britannien, das größte Imperium der 
Weltgeschichte aufzubauen! Gott wollte, 
dass die Briten verstehen, woher all ihr 
Reichtum und ihre Macht kamen – nicht 
von ihrem Einfallsreichtum, sondern 
davon, dass Gott Abraham für seinen 
Glauben und seinen Gehorsam Gott 
gegenüber segnete!

„Obwohl die lange und verheerende 
Zeit der Verfolgung begann, überlebten 
die irischen Schulen“. Noch am Ende 
der Regierungszeit von Georg III. im 
Jahr 1820 „gab es berühmte klassische 
Schulen, in denen die englische Sprache 
nie zu hören war“ (ebd.). Mit anderen 
Worten, man sprach in Großbritannien 
die gälische Sprache. Sie lehrten die 
Bildung aus Irland. Das verbreitete 
sich auch in Deutschland, Spanien und 
anderen europäischen Ländern. Ich 
glaube, dass die Tatsache, dass diese 
erstklassige irische Bildung so lange 
nach Jeremia fortbestand, zeigt, dass 
Gott Seine Hand im Spiel hatte. 

Jeremia hinterließ ein Beispiel, das 
die ganze Welt sehen konnte! Das ist 
es, was Gott im alten Israel erreichen 
wollte: ein Beispiel für die Welt zu 
sein, wie man in Harmonie, Wohlstand, 
Schönheit und Begeisterung lebt! Das 
verbindet den Menschen mit Seinem 
Schöpfer! Was für ein Zeugnis hat uns 

Jeremia hinterlassen – ein wunderbares 
Beispiel für uns, das wir sehen und von 
dem wir uns inspirieren lassen können. 

In der Reformationszeit wurde ein 
Großteil der irischen Bildung vernichtet. 
Dennoch zogen sie in ein anderes Land, 
nach Schottland, und dann nach Eng-
land. Und mit ihnen brachten sie das 
Banner des Löwen von Juda mit. Und 
warum? Weil die Bildung und die könig-
liche Dynastie direkt auf König David 
zurückgingen! Die Herrscher von Irland, 
dann von Schottland, dann von England 
regierten vom Thron Davids aus! 

Die Bundeslade, das Löwenbanner 
und der Stein wiesen Irland, Großbri-
tannien, Europa und die Welt auf Israel, 
auf den Gott Israels, auf den Gott der 
Bibel hin! 

Der Stein des Schicksals
Der Stein – auch lia-fail, Stein Israels 
oder Stein des Schicksals genannt – hat 
sich durch die gesamte Geschichte 
Israels bis zu den Britischen Inseln, bis 
zu den Königen von Juda und Israel, bis 
zur Wanderung in der Wüste und bis 
zu der Nacht, in der er auf wundersame 
Weise unter dem Mann geschaffen 
wurde, dessen Namen Gott in Israel 
änderte, erhalten. Man hat ihn auch den 
Stein des Hirten genannt, in Anspielung 
auf Jesus Christus, der über Sein Volk 
wacht, wenn es Seine Botschaft beher-
zigt und tut, was Er sagt, so wie David 
über Seine Schafe wachte. 

Dieser Stein war ein Symbol für die 
Könige Israels und wurde bei den Krö-
nungen der Könige und Königinnen von 
Irland, dann Schottland und schließlich 
England verwendet. König Edward I. 
nannte diesen Stein „das eine Urmonu-
ment, das das ganze Reich zusammen-
hält“. Er reichte Jahrhunderte und 
Jahrhunderte zurück und verband sie.

Aber er ist nicht mehr der Stein des 
Schicksals. All die Bildung, das König-
tum und die Hoffnung, die mit diesem 
Stein verbunden waren, sind nicht mehr 
wie früher mit der königlichen Familie 
Englands verbunden. Es gibt einen 
neuen Stein und einen neuen Thron 
Davids. (Ich erkläre das ausführlich in 
meinem Buch Der neue Thron Davids). 
Wo ist der neue Stein? Dieser Stein 
steht heute in direktem Zusammenhang 
mit der Arbeit, die Jeremia in Irland, in 
Tara geleistet hat, um das Reich Gottes 
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aufzubauen. Gott sagt, dass der Stein in 
dieser Endzeit in Gottes eigener wahrer 
Kirche sein wird. Der neue Stein des 
Schicksals verbindet Sie mit Jeremia 
und Irland, mit all den Thronen Davids, 
mit Jerusalem und mit Gott Selbst. Er 
ist ein wunderbares Geschenk Gottes.

Die Briten liebten den alten Stein des 
Schicksals und kämpften um ihn. Aber 
ihre verstorbene Königin machte den 
schrecklichen Fehler, ihn an Schottland 
zurückzugeben. Sie haben nicht mehr 
die reiche Bedeutung, die Gott durch 
diesen Stein gegeben hat. Sie haben 
nicht länger ein Reich. Und sie sind 
nicht mehr miteinander verbunden! 
Großbritannien ist geteilt, Amerika 
ist geteilt, und die jüdische Nation im 
Nahen Osten ist ebenfalls geteilt. Das 
passiert, wenn man sich von Gott und 
Seiner königlichen Bildung abwendet! 

Ein großer Teil der gottgefälligen 
Bildung dreht sich um die Regierung: 
die Menschen unterwerfen sich ihrem 
Schöpfer und denjenigen, die Er zur 
Autorität ernennt. Ein Großteil der 
Bibel dreht sich um das Kommen Jesu 
Christi, um ein Königreich zu errichten. 

Bevor Jesus geboren wurde, prophe-
zeite ein Engel der Frau, die Ihn gebären 
würde: „Siehe, du wirst schwanger 
werden und einen Sohn gebären, dem 
sollst du den Namen Jesus geben. Der 
wird groß sein und Sohn des Höchsten 
genannt werden; und Gott der Herr 
wird ihm den Thron seines Vaters David 
geben, und er wird König sein über das 
Haus Jakob in Ewigkeit, und sein Reich 
wird kein Ende haben“ (Lukas 1, 31-33).

Der „Sohn des Höchsten“ wurde 
ein Mensch, nicht nur um Judas oder 
Israels willen, sondern um der ganzen 
Menschheit willen. Er wird ein herr-
liches Königreich regieren, das die Erde 
beherrschen wird! 

Das ist es, worauf der Thron, der Stein, 
die Bundeslade und das Reich, das Gott 
durch Jeremia errichtete, hinweisen! 
Das ist nicht so etwas wie ein Königreich. 
Es ist ein buchstäbliches Königreich, mit 
einer buchstäblichen Regierung, einem 
Territorium, Gesetzen, Untertanen und 
einem Herrscher: das Königreich Gottes.

Der Thron, den Gott mit David begon-
nen hat, wird von Christus Selbst ein-
genommen werden! Unter der Leitung 
Seines Vaters wird Er für immer von 
diesem Thron in Jerusalem regieren! n

Exposés geben viel preis –  
aber sie lassen die wichtigste  
Geschichte unerzählt.  
VON GERALD FLURRY

Barack 
Obama 
und die 
Twitter-
Akten

W
ir haben letz-
ten Sommer 
eine wichtige 
aktualisierte 
Fassung von 
Amerika unter 
B e s c h u s s 

veröffentlicht. Da sich die Ereignisse 
überstürzen und immer mehr Wahr-
heiten ans Licht kommen, bereiten wir 
eine weitere Aktualisierung in einer 
gebundenen Ausgabe vor. Die Infor-
mationen, die Sie hier lesen werden, 
werden diesem Buch hinzugefügt, und 
sie betreffen Geheimnisse, die auf Twit-
ter veröffentlicht wurden und nichts 
weniger als Verrat an den Vereinigten 
Staaten zeigen.

Hochverrat ist definiert als „die 
Straftat des Versuchs, die Regierung 
des Staates, dem der Täter angehört, 
durch offene Handlungen zu stürzen, 
wodurch der Herrscher oder seine 
Familie verletzt wird“. Im Vereinigten 
Königreich wird er als „Vergehen gegen 
die Sicherheit des Commonwealth oder 
der Majestät des Königs“ und als „Ver-
brechen, das in Kriegszeiten mit dem 
Tod bestraft wird“ definiert. Es ist ein 
Verrat an Ihrem Land.

Barack Obama sagte am Ende seiner 
ersten Präsidentschaftskampagne, 
er sei nur noch wenige Tage davon 
entfernt, „die Vereinigten Staaten von 
Amerika grundlegend zu verändern“. 
Jetzt wissen wir, was er damit meinte. 
Er arbeitete und arbeitet immer noch 
daran, Amerika als konstitutionelle 
Republik zu zerstören. Das Endstadium 
davon würde Gewalt beinhalten! Und 
wenn man sich anschaut, was Obama 
seinem Nachfolger Donald Trump und 
seiner Familie angetan hat, dann sieht 
man, dass er „den Herrscher und seine 
Familie verletzt“ hat. 

Als ich 2013 zum ersten Mal Amerika 
unter Beschuss schrieb, begannen sich 
die Menschen zu fragen, was mit den 
Vereinigten Staaten geschieht. Inzwi-
schen ist vielen klar, dass ihre Grund-
sätze, ihre Identität, ihre Geschichte 
und ihre Zukunft tatsächlich angegrif-
fen werden. Doch selbst in diesem spä-
ten Stadium ist fast niemand bereit, 
den Namen des Mannes zu nennen, 
der diesen Angriff anführt! 

Der Eine
Auf der Grundlage biblischer Prophe-
zeiungen warnt die Posaune seit mehr GA
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als 30 Jahren davor, dass die Vereinigten 
Staaten fallen werden, weil das ame-
rikanische Volk den Gott, der ihnen 
diese Nation gegeben hat, verlassen hat. 
Seit den Präsidentschaftswahlen im 
Jahr 2000 haben wir speziell vor dem 
Angriff der radikalen Linken auf die 
Verfassung gewarnt und seit 2008 vor 
dem Einfluss eines bestimmten Mannes, 
einer Endzeit-Variante von Antiochus 
Epiphanes. Dieser betrügerische, zer-
störerische Führer ist Barack Obama.

Einer der wenigen Autoren, die die 
Selbstzerstörung Amerikas auf ihren 
Verursacher zurückführen, ist Mark 
Bradman, der sich Sundance nennt und 
auf dem Blog Conservative Treehouse 
schreibt. Er zeigt auf, wie offensichtlich 
es ist, dass Obama die Macht ist, die 
hinter dem steht, was während seiner 
Präsidentschaft geschah, und die hinter 
dem aktuellen Regime steht. Sundance 
erklärt die Twitter-Akten– eine Reihe 
von Enthüllungen, die vom neuen 
Twitter-Besitzer Elon Musk und einer 
Reihe von Journalisten, mit denen er 
zusammengearbeitet hat, veröffent-
licht wurden. Sie zeigen die geheime 
Kommunikation der radikalen Linken 
bei Twitter und in der Regierung, 
um die Menschen in Amerika und 
anderswo zu kontrollieren, indem 
sie die Informationen, die sie sehen, 
steuern. Beachten Sie diese wichtige 
Aussage des Journalisten Lee Fang 
von Twitter Files 8.0 über die geheime 

Kommunikation, die ihm zur Verfügung 
gestellt und veröffentlicht wurde: „Die 
Durchsuchungen wurden von einem 
Twitter-Anwalt durchgeführt, so dass 
das, was ich gesehen habe, begrenzt 
sein könnte.“ 

„In dieser Aussage gibt es kein ‚könnte 
sein‘“, schrieb Sundance. „Die Durch-
suchungen waren begrenzt, und zwar 
zeitlich begrenzt, so dass die gesamte 
Prüfung auf die Zeitspanne beschränkt 
war, als Donald Trump im Amt war. 
... Es ist öffentlich bekannt, dass die 
Nutzung von Twitter und Facebook 
als Instrument zur Förderung der 
US-Außenpolitik während der Obama-
Regierung begann. Es gibt Dutzende 
von Berichten in der Mainstream-Presse 
über Barack Obama und Hillary Clinton, 
die während des Arabischen Früh-
lings in 2011 und 2012 Unterstützung 
von Twitter und Facebook suchten. Das 
ist nicht umstritten; es ist passiert“ (20. 
Dezember 2022).

Twitter begann 2006, wurde 2007 
populär und war  2017,  als Donald 
Trump zum Präsidenten gewählt wurde, 
ein enorm mächtiges Instrument zur 
Kontrolle der Außenpolitik und zur 
Kontrolle der Amerikaner. Was geschah 
dazwischen? Die Präsidentschaft von 
Barack Obama (2009-2017)! Doch dieser 
Stapel von Twitter-Akten und offenbar 
auch alle anderen bisher haben es aus-
drücklich vermieden, zu enthüllen, was 
in diesen Jahren geschah!

„Lassen Sie mich sehr, sehr deutlich 
sein“, schrieb Sundance. „Diese Frei-
gabe von Informationen wurde gefiltert, 
um zu vermeiden, dass enthüllt wird, 
dass Präsident Obama der Urheber 
dieser Aktivität ist. ... Barack Obama 
hat die Partnerschaft zwischen der 
Regierung und den sozialen Medien 
begründet, und mit dieser Veröf-
fentlichung schützt Twitter Barack 
Obama.

„Diese Veröffentlichung ist in ihrer 
Absicht, das Erbe Obamas zu schützen, 
so offensichtlich, dass die Art der 
darin enthaltenen Eingeständnisse des 
Außen- und des Verteidigungsministe-
riums fast zweitrangig werden“ (ebd.; 
Hervorhebung durch mich).

Als Twitter Files 8.0 veröffentlicht 
wurde, wurde vor allem darüber gespro-
chen, wie Twitter mit der Regierung der 
Vereinigten Staaten zusammenarbeitete, 
um Propaganda zu verbreiten. Aber 
was geschah zwischen 2009 und 2017 in 
O b a m a s  Au ß e n m i n i s t e r i u m ,  Ve r-
teidigungsministerium und anderen 
Regierungsbehörden? Das ist eine 
offensichtliche Frage mit einer klaren 
Antwort, aber nur wenige werden sie 
stellen! 

Musk war für die Offenlegung großer 
Mengen wichtiger Informationen durch 
die Twitter-Akten verantwortlich und 
hat sogar Mitarbeiter entlassen, wie z. 
B. den Twitter-Anwalt und ehemaligen 
Chefsyndikus des US-Inlandsgeheim-
dienst FBI Jim Baker, die versucht 
haben, die Veröffentlichung der Infor-
mationen zu verhindern. Dennoch 
haben er und die derzeitigen Twitter-
Mitarbeiter noch immer nicht enthüllt, 
was Barack Obama getan hat! Wenn 
etwas so Klares und Wichtiges wie das 
weiterhin geheim gehalten wird, zeigt 
das, dass diese „Twitter-Akten“, so viel 
sie auch enthüllen mögen, immer noch 
nicht die ganze Wahrheit ans Licht 
bringen! Den Mann, der all diesen 
Betrug, die Täuschung, den Diebstahl 
und die Lüge ins Rollen gebracht hat, 
mit einem Schleier zu bedecken, lässt 
den wichtigsten Teil der Geschichte 
unerzählt! In der Tat ist es kein genauer 
Bericht. Er ist verfälscht. Elon Musk 
lässt es zu, dass die Leute die Recher-
chen im Jahr 2017 einstellen und uns 
nicht das Gesamtbild geben, das Obama 
einschließen muss. Das hat er nicht 
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Wir habe erfahren, wie Twitter mit der US-Regierung 
zusammengearbeitet hat, um Propaganda zu verbreiten. 
Aber was geschah zwischen 2009 und 2017 in Obamas 
Außenministerium, Verteidigungsministerium und 
anderen Regierungsbehörden?

US-Präsident Barack Obama 
trifft sich 2013 im Weißen Haus 
mit Führungskräften führender 
Technologieunternehmen, darunter 
Apple, Twitter und Google.
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getan, und ich bezweifle, dass er das 
tun wird. Dennoch hat er uns genug 
Informationen gegeben, um das große 
Ganze zu verstehen.

Twitter Files  8.0  „zeigt, dass die 
Twitter-Verantwortlichen Informa-
tionen sorgfältig kuratieren, um ihre 
Interessen zu schützen“, schrieb Sun-
dance. „Wenn Informationen kuratiert 
werden, um politische Interessen zu 
schützen, stellt dies alle vorherigen 
Veröffentlichungen in Frage. ...

„Twitter versucht, Präsident Obama 
zu schützen, weil das monopolistische 
System der sozialen Medien  –  eine 
Partnerschaft zwischen der US-Regie-
rung und Big Tech – abgesehen von der 
ideologischen Ausrichtung im Wesent-
lichen als zielgerichtetes, oligarchisches 
System konzipiert wurde. Solange jedes 
Plattform-Oligarchen-System den 
Kodex der Omerta beibehält, überlebt 
das System“ (ebd.). Dieser Kodex des 
Schweigens und der Verweigerung der 
Zusammenarbeit mit Behörden und 
Außenstehenden ist das, was in der 
Mafia verwendet wird!

„Um mit der Gruppe im Einklang zu 
bleiben, haben die Anwälte von Twitter 
die Spur zum ehemaligen Präsidenten 
Barack Obama sorgfältig herausgefil-
tert. Der Eine ist immer geschützt.“ 
Das ist eine starke Aussage. Sundance 
kann erkennen, dass die linksradikalen 
Eliten sich nicht nur gegenseitig schüt-
zen, sondern insbesondere „den Einen“. 
Er kann erkennen, dass die Eliten auf 
Barack Obama schauen und ihn in 
gewisser Weise anbeten.

Wie ich in Amerika unter Beschuss 
geschrieben habe, ist Barack Obama in 
der Tat „der Eine“, der die Bemühungen 
anführt, das, was Amerika gewesen ist, 
auszulöschen, insbesondere alles, was 
von seiner einzigartigen Gründung 
und seiner Geschichte mit Gott übrig 
geblieben ist. (Die Amerikaner sind 
Nachkommen der alten Israeliten. Zum 
Beweis fordern Sie Ihr kostenloses 
Exemplar von Die USA und Großbritan-
nien in der Prophezeiung von Herbert W. 
Armstrong an).

Barack Obama ist eine der Erfül-
lungen des in Daniel 8, 23 (Elberfelder 
Bibel) prophezeiten „[Königs] mit har-
tem Gesicht“, der Verständnis für dunkle 
Sätze hat. Im zweiten Jahrhundert v. 
Chr. erfüllte sich diese Prophezeiung in 

Gestalt von Antiochus IV 
Epiphanes. Dieser Mann 
erlangte seine Macht in 
Palästina im Jahr  176  v. 
Chr. durch Betrug. Dann 
griff er das Volk an, über 
d a s  e r  h e r r s c hte,  d ie 
Juden, und versuchte, die 
Existenz ihres Glaubens 
auszulöschen! 

Eine erschreckend ähn-
liche Situation spielt sich 
heute in Amerika ab. Aber 
man kann nicht verste-
hen, worum es geht, was 
die Motivation ist oder 
wie man sie bekämpfen 
kann, wenn man die Bibel 
ignoriert. 

Strom 
Die Twitter Files haben 
n i c h t  d i r e k t  B a r a c k 
Obama entlarvt, aber sie 
haben direkt eine enorme Menge an 
Gesetzlosigkeit unter Regierungsbeam-
ten in mehreren Bundesbehörden auf-
gedeckt. Und wie haben die radikalen 
Eliten darauf reagiert? 

Anstatt die Anschuldigungen zu 
widerlegen, beschimpften die FBI-Ver-
antwortlichen einfach den Überbringer. 
In einer offiziellen Erklärung sagten sie: 

„Die Männer und Frauen des FBI arbei-
ten jeden Tag, um die amerikanische 
Öffentlichkeit zu schützen. Es ist bedau-
erlich, dass Verschwörungstheoretiker 
und andere die amerikanische Öffent-
lichkeit mit Fehlinformationen füttern, 
deren einziger Zweck es ist, die Behörde 
zu diskreditieren“ (21. Dez. 2022).

Diese Twitter-Akten zeigen die 
direkte Kommunikation des FBI mit 
Twitter – und das FBI nennt sie „Fehl-
informationen“ und diejenigen, die sie 
teilen, „Verschwörungstheoretiker“! 
Das ist eine satanische Lüge! Sie sagen 
es einfach und Sie sollen es glauben. 
Sie sagen: Das ist unser Wille, also 
akzeptiert ihn oder ihr seid an allem 
schuld!

Diese Bundesagenten bestehen dar-
auf, dass sie „versuchen, dem amerika-
nischen Volk zu dienen“ – während sie 
in Wirklichkeit aktiv ihre Redefreiheit 
unterdrücken und ihre verfassungsmä-
ßigen Rechte auslöschen! Was für eine 
Lüge! 

Der Twitter Files 9.0-Reporter Matt 
Taibbi schrieb: „Twitter hatte so viel 
Kontakt mit so vielen Behörden, dass 
die Führungskräfte den Überblick ver-
loren. Ist es heute das Verteidigungsmi-
nisterium und morgen das FBI? Ist es der 
wöchentliche Anruf oder das monatliche 
Treffen? Es war schwindelerregend“ (24. 
Dez. 2022). 

Big Tech ist zu einer dominierenden 
Kraft in Amerika und, wie wir sehen 
werden, auch anderswo in der Welt 
geworden. Dies ist kein Zufall oder 
das Ergebnis des freien Marktes. Big 
Tech – insbesondere Big Tech, das von 
Radikalen kontrolliert wird, die 
von Obama kontrolliert werden – ist 
zu einem aktiven, mächtigen Werk-
zeug geworden, um absichtlich 
Regierungen zu zerstören, auch die 
amerikanische!

Durch die Kontrolle von Informatio-
nen kontrollieren diese Unternehmen 
die Ergebnisse – etwa von Wahlen – und 
bieten gleichzeitig,  wie Sundance 
schrieb, „die Illusion von Freiheit“ (25. 
Dezember 2022). 

Einer der wenigen anderen Autoren, 
die Obamas Rolle genau beschrieben 
haben, war Lee Smith. Er schrieb in 
Tablet: „[D]as Eindringen des FBI in 
Twitter war nur ein Teil einer viel größe-
ren Geheimdienstoperation – eine, bei 
der das FBI die Maschinerie, die es zur 
Einmischung in die Wahl 2016 nutzte, AL
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Zuckerberg scheint die  
Botschaft verstanden zu 
haben. Er gab mehr als 400  
Millionen Dollar aus, um  
Trump im Jahr 2020 erfolgreich 
aus dem Amt zu jagen.

Mark Zuckerberg
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auslagerte und in den privaten Sektor 
einbettete ...“ (Tablet,  5. Januar). Er 
zitierte den ehemaligen Beamten des 
Außenministeriums Mike Benz, der 
sagte, dass „Cybersicherheit zu Cyber-
Zensur wurde.“ Smith fuhr fort: „[D]ie 
Spionagedienste sahen soziale Medien 
als ein Überwachungsinstrument, wie 
FISA [Foreign Intelligence Surveillance 
Act].“

S m i th  s c h l o s s :  „ E i n e  ge s a mtge -
sellschaftliche Industrie, die darauf 
ausgelegt ist, Wahlen zu beeinflussen 
und Amerikaner zu zensieren, zu pro-
pagieren und auszuspionieren, war nie 
nur eine Waffe, um Donald Trump zu 
schaden. Sie wurde entwickelt, um die 
Republik zu ersetzen“. 

Was jetzt in Amerika geschieht, ist 
Verrat, Verrat, Verrat! Schlimmer noch, 
es ist ein Versuch, den Namen Israels 
auszulöschen. 

Furcht 
A l s  O b a m a  s i c h  d a rau f  vo rb e re i -
tete, 2016 das Weiße Haus zu verlassen, 
dachte er, er würde es einer anderen 
radikalen Liberalen, Hillary Clinton, 
überlassen und weiterhin seine Macht 
ausüben. Dann schockierten die Ame-
rikaner die Welt, indem sie Donald 
Trump wählten, der versprach, rück-
gängig zu machen, was Obama getan 
hatte. 

Ein paar Wochen später ereignete 
sich etwas Bedeutsames. Sundance 
berichtete, dass Obama in Peru an einer 

Konferenz teilnahm und den Facebook-
Chef Mark Zuckerberg zur Seite nahm. 
Er kritisierte ihn scharf dafür, dass er 
nicht mehr unternommen habe, um 

„russische Desinformation“ von Face-
book fernzuhalten. Das war eine Lüge: 
Russische Desinformation hat nicht 
dazu beigetragen, dass Trump gewählt 
wurde. Obama sagte Zuckerberg, er 
hätte einen Weg finden müssen, um 
Trump zu stoppen, so wie es Twitter 
schließlich im Jahr 2020 tat.

Zuckerberg scheint die Botschaft 
verstanden zu haben. Er gab mehr 
als 400 Millionen Dollar aus, um Trump 
im Jahr 2020 erfolgreich aus dem Amt 
zu jagen. 

Barack Obama übt große Macht aus! 
Zuckerberg ist einer der führenden 
Unternehmer und reichsten Männer 
der Welt, doch er hat große Angst vor 
Obama! Solche Männer mit all ihrem 
Geld und ihrer Macht sind nicht wirk-
lich frei. Sie müssen Barack Obama treu 
und loyal sein – oder sie werden es zu 
spüren bekommen! Sie arbeiten nicht 
mit Obama zusammen; er kontrolliert sie.

Ein Geist am Werk
Wenn man die Bibel versteht, versteht 
man auch, warum Amerika zerstört 
werden soll, wer es im Visier hat, wer 
ihn unterstützt und warum er so viel 
Macht hinter sich hat. 

Mit der Kontrolle über die Main-
stream-Medien hat Barack Obama einen 
ungeheuren Einfluss! Mit all diesen 

Leuten, die ihm bei seiner Agenda 
helfen, sehen Sie, dass Amerika zu einer 
Art Tyrannei geworden ist – nicht länger 
eine demokratische Republik. Sie ver-
suchen, die Menschen zu überzeugen, 
dass sie für die Freiheit kämpfen, 
während sie die Nation in die Tyrannei 
treiben! 

Hier ist ein Geist am Werk. Er geht 
auf den Teufel zurück, der von Anfang 
an ein Mörder war und keine Wahrheit 
in sich hat (Johannes 8, 44). Selbst die 
wenigen, die direkt auf Obama zeigen, 
bringen nie Gott oder die Bibel ins Spiel. 
Und sie sprechen nie über den Teufel. Es 
ist der Teufel, der so hart daran arbeitet, 
Amerika zu zerstören, und er benutzt 
die Menschen für seine Zwecke. 

Satan, der Teufel, will den Namen 
Israels auslöschen (2. Könige 14, 27), weil 
Israel eine Schlüsselrolle dabei spielt, 
wie der Schöpfer der Menschheit mit uns 
arbeitet! Wie Offenbarung 12, 12 zeigt, 
wurde Satan auf die Erde hinabgeworfen. 
Sein wichtigster Jünger ist Antiochus. 
Sein Einfluss auf diesen Mann verleiht 
ihm enorme Macht. Konservative und 
Unterstützer von Präsident Trump ver-
stehen das nicht. 

Wenn Sie es mit Menschen zu tun 
haben, die der Teufel benutzt, müssen 
Sie verstehen, womit Sie es zu tun 
haben! Er drang in Judas Iskariot ein, 
einen der Jünger Jesu Christi Selbst, 
und motivierte ihn, den Sohn Gottes 
zu verraten (Lukas  22, 3-4). Er hat 
einen Mann in Gottes einzig wahrer 
Kirche dazu gebracht, „die Wahrheit 
zu Boden“ zuwerfen, der sich „über 
alles, was Gott heißt“ erhebt, und 

„Zeichen und Wundern der Lüge“ tut 
(2. Thessalonicher 2, 1-4, 9; Elberfelder 
Bibel). Gott nennt diese beiden Männer 
Söhne des Verderbens (Johannes 17, 12). 
Wie Judas sind der Antiochus in Gottes 
Kirche und der Antiochus in der ame-
rikanischen Politik Lügner und Zerstö-
rer – wie auch ein weiterer solcher Mann, 
der bald in Europa auftauchen wird.

Ägypten war der Test
In seinem Artikel vom 20. Dezember 
erinnerte Sundance an die Aufstände 
des Arabischen Frühlings von 2010-2012. 
Ägypten war ein starker Verbündeter 
der Vereinigten Staaten im Nahen 
Osten. Außerdem unterhielt es seit 
mehr als 30 Jahren gute Beziehungen 

2011 protestierten die Ägypter gegen das Regime von 
Mubarak, weil sie glaubten, eine bessere Regierung zu 
bekommen. Mubarak versuchte, an der Macht zu bleiben. 
Doch dann rief ihn Barack Obama an. Nach diesem 
Gespräch beschloss Mubarak, aufzugeben.

Demonstranten versammeln  
sich am 1. Februar 2011 auf dem 

Tahrir-Platz in Kairo, Ägypten.

PETER MACDIARMID/GETTY IMAGES
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zum jüdischen Staat Israel. In der Zwi-
schenzeit entwickelte sich der Iran zu 
einer immer gefährlicheren Bedrohung: 
Er verfolgte eine Politik des islamischen 
Terrorismus, bedrohte Öllieferungen 
und besorgte sich Atomwaffen. Die USA, 
Ägypten, Israel und andere Nationen 
wollten diese Bedrohung eindämmen.

Dann geschah etwas. Barack Obama 
wurde zum Präsidenten gewählt. Inner-
halb von fünf Monaten nach seinem 
Amtsantritt reiste er nach Kairo, um 
eine große Rede zu halten. Darin 
änderte er Amerikas Haltung gegenüber 
dem Islamismus, behandelte Israels 
Premierminister schändlich und eröff-
nete dem iranischen Regime, das den 
Terrorismus unterstützt, einen Weg, 
nicht nur an der Macht über die Iraner 
zu bleiben (von denen viele gegen das 
Regime protestierten), sondern auch 
Atomwaffen zu erhalten!

Die USA und Israel hatten sich auf 
den ägyptischen Präsidenten Hosni 
Muba ra k  ve rl a s s e n ,  u m  ei n e  Ve r -
schlechterung der Lage im Nahen Osten 
zu verhindern. Er war ein effektiver 
Führer und ein Freund Israels, wie sein 
Vorgänger, der große Anwar Sadat. Doch 
Obamas Plan war, in den Worten seines 
Top-Spions John Brennan, aus Mubarak 

„toast“ zu machen. 
2011 protestierten die Ägypter gegen 

Mubaraks Regime, weil sie dachten, 
sie würden eine bessere Regierung 
bekommen. Mubarak versuchte, an 
der Macht zu bleiben. Doch dann 
rief ihn Barack Obama an. Nach 
diesem Gespräch beschloss Mubarak, 
aufzugeben. 

Obama räumte einen Verbündeten 
der USA aus dem Weg, damit die terro-
ristische Muslimbruderschaft Ägypten 
einnehmen konnte. Und es blieb nicht 
bei einem Telefonanruf. 

„Die Obama-Regierung hat die öffent-
lich-private Partnerschaft mit Twitter 
und Facebook ins Leben gerufen, um die 
Aufstände des ‚Arabischen Frühlings‘ zu 
unterstützen“, schrieb Sundance (20. 
Dez. 2022).

H i e r  i s t  e t w a s ,  d a s  z w i -
schen 2009 und 2017 passiert ist! Hier 
ist etwas, das wir in den Twitter-Akten 
s e h e n  s o l l te n .  D i e  Ty ra n n e i ,  d i e 
sich Amerikas bemächtigt hat, hat 
sich schon früher in die Politik ein-
gemischt und Führer gestürzt! Wer 

hat 2011 geholfen, Mubarak zu stürzen, 
um Feinden der USA zu helfen? Wer 
hat die US-Präsidentschaftswahlen 
im Jahr 2020 gestohlen, um Feinden 
der USA zu helfen? Diese Macht kann 
Nationen zerstören, indem sie Infor-
mationen, Technologie und Aufstände 
kontrolliert. (Siehe dazu den Artikel auf 
Seite 8 über die Ereignisse in Venezuela 
und Brasilien).

„Infolgedessen war der ägyptische 
Präsident Hosni Mubarak der erste 
gewählte Amtsträger, der 2011 durch 
den Einsatz von Twitter durch den 

damaligen Präsidenten Obama als 
Instrument der Community-Aktivisten 
für die Revolution ausgeschaltet wurde. 
In direkter und konsequenter Weise 
war Ägypten die Testphase für einen 
Prozess, der ein Jahrzehnt später 
in den Vereinigten Staaten bei den 
Wahlen 2020 auftauchte“ (ebd.). 

Das ist eine starke Aussage. Was sie in 
Ägypten taten, taten sie dann auch in 
Amerika!

„Die Nutzung und Beeinflussung sozia-
ler Medien war ein Instrument, das vom 
Obama-Außenministerium geschaffen 
wurde, wie vor Jahren in mic.com zu 
lesen war: ‚In Ländern wie Ägypten, 
Tunesien und Jemen wurden aufkom-
mende Aktionspläne wie Proteste, die 
sich aus Tausenden zusammensetzten, 
über soziale Medien wie Facebook 
und Twitter organisiert.‘ Wir haben 
Facebook benutzt, um die Proteste zu 
planen“, verkündete ein Aktivist des 
Arabischen Frühlings in Ägypten, „und 
[wir haben] Twitter benutzt, um zu 
koordinieren, und YouTube, um die 
Welt zu informieren. ... Bis auf eine Aus-
nahme wurden alle Proteste, zu denen 
auf Facebook aufgerufen wurde, auf der 
Straße umgesetzt“ (ebd.).

Diese Big-Tech-Mächte können hier 
drüben sitzen und „Demokratie und 
Freiheit“ fördern, während sie im Nahen 
Osten einen Aufstand anzetteln und 
buchstäblich den Lauf der Geschichte 

verändern! Und sie wurden von Barack 
Obama angewiesen, dies zu tun. 

„Spulen wir ins Jahr 2020 vor, und 
dieselben Elemente, die gegen die ägyp-
tische Regierung eingesetzt wurden, 
werden in den Vereinigten Staaten in 
einer koordinierten öffentlich-privaten 
Partnerschaft mit Twitter, Facebook 
und sozialen Medien eingesetzt“, so 
Sundance weiter. „Die ideologischen 
Interessen zwischen dem Aufstand des 
‚Arabischen Frühlings‘ 2010-11 waren 
die gleichen ideologischen Interessen 
zwischen den ‚Black Lives Matter‘-

Protesten/Aufständen 2020. ... Genau 
dieselbe Gruppe von US-Amerikanern, 
die 2010/11 den Arabischen Frühling im 
Nahen Osten förderten, sind dieselben, 
die 2020 die Black-Lives-Matter-Pro-
teste förderten. Dieselben Politiker, 
dieselben Medienstimmen, dieselben 
Zeitungen, dieselben Social-Media-Akti-
visten. Fast alle Teilnehmer und ihre 
Unterstützung für den Aufstand ... 
waren identisch, einschließlich der 
eingesetzten Plattformen.“

Obama hat bekommen, was er wollte. 
Die Ägypter, die Mubarak loswerden 
wollten, wurden gestärkt. 

Der Weg war frei für die sozialistisch 
ausgerichtete Muslimbruderschaft, 
die von allen möglichen militanten 
Gruppierungen wie Al-Qaida und dem 
König des Terrorismus, dem Iran, unter-
stützt wurde. Die radikalen Islamisten 
kamen ins Land und versprachen den 
Menschen Freiheit. Dann gaben sie 
ihnen genau das Gegenteil und setzten 
Terroristen in die ägyptische Regierung 
ein. 

Terroristische Gruppierungen unter-
wanderten die Unruhen und rissen 
Statuen und andere vermeintliche 
Symbole der Unterdrückung nieder. 
Wollten sie Freiheit und Demokratie? 
Nein, sie wollten zerstören. Sie wollten 
die ägyptische Verfassung aufheben, 
jede Form des Christentums angreifen, 
die Scharia einführen und mit dem Iran 

Von Anfang an sagte Obama, er werde daran arbeiten, 
„die Vereinigten Staaten von Amerika grundlegend zu 
verändern“. Jetzt sehen wir, was er gemeint hat! Er 
macht Amerika von Grund auf anders: eine Tyrannei.
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zusammenarbeiten. Sie wollten den 
Namen Israels auslöschen. 

Als das neue Regime an der Macht war, 
merkten die Ägypter, dass sie hinters 
Licht geführt worden waren, und sie 
erhoben sich dagegen. Das Militär griff 
ein und entledigte sich Mohamed Morsi, 
weil die Ägypter es wieder so haben 
wollten, wie sie es vorher hatten.

Es gibt direkte Verbindungen zwi-
schen der Art und Weise, wie Obamas 
Leute die Revolution in Ägypten ange-
zettelt haben und wie sie die Revolution 
in Amerika angezettelt haben. Das Ziel 
war in beiden Fällen, wie nur die Bibel 
offenbaren kann, den Namen Israels 
auszulöschen.

Zu wenige Amerikaner sind sich des-
sen bewusst, aber ihre konstitutionelle 
Republik wurde auf vielen biblischen 
Prinzipien aufgebaut. Obama hat sie aus 
demselben Grund zu Boden geworfen, 
aus dem Antiochus in der Kirche die 
wahren Lehren zu Boden geworfen hat, 
und aus demselben Grund, aus dem 
Antiochus in Europa diese Nation phy-
sisch zerstören wird – wenn wir nicht 
umkehren! Sie sind von der gleichen 
Motivation inspiriert, die von dem 
gleichen Wesen ausgeht!

Reale Geisterwelt
Gott ist real; der Teufel ist real; die 
Geisterwelt ist real. Die Bibel beschreibt 
einen Krieg zwischen Engeln und 
Dämonen, und die Dämonen sind im 
Vorteil, wenn die Menschen übertreten 
(Daniel 8, 9-12). Dies geschah innerhalb 
der wahren Kirche Gottes. Es geschieht 
auch in den Nationen Israels. Wir haben 
gesehen, wie unsere Kirche zerstört 
wurde, und wir sehen zu, wie dieses 
Land zerstört wird. 

Und denken Sie daran, dass Daniel 
ein Buch nur für diese Endzeit ist 
(Daniel 12, 4, 9).

Während des Bürgerkriegs, einer Zeit 
albtraumhafter Revolten und Gewalt, 
sagte Abraham Lincoln: „Ich bin nichts, 
aber die Wahrheit ist alles.“ Gott hat uns 
durch Männer wie Lincoln geholfen, die 
glaubten, dass die Wahrheit alles ist. 

Was passiert aber, wenn die Men-
schen und ihre Führer das nicht glau-
ben? Was ist, wenn Sie Lügen glauben 
und ihnen folgen und sie verbreiten? 
Dann folgt ihr dem „Vater der Lüge“ und 
des Verderbens oder der Zerstörung, 

und der Teufel hat große Macht über 
euch! 

Lincoln sagte auch: „Erscheint es 
nicht seltsam, dass die Menschen 
den moralischen Aspekt dieses Wett-
bewerbs ignorieren können?“ Diese 

„seltsame“ moralische Ignoranz und 
Amoralität ist heute noch viel schlim-
mer. Die Korruption ist so tief in 
unserer Regierung und in unserem Volk, 
dass sie ohne Gottes Hilfe unumkehrbar 
ist! 

Vor der Schlacht von Gettysburg fiel 
Lincoln auf die Knie und betete zu Gott. 
Wie viele unserer heutigen Führer wür-
den das tun und sich ihrem Schöpfer 
unterwerfen?

Christus warnte: „Ihr seid von eurem 
Vater, dem Teufel, und die Begierden 
eures Vaters werdet ihr tun. Er war ein 
Mörder von Anfang an und blieb nicht 
in der Wahrheit; denn es ist keine Wahr-
heit in ihm. Wenn er eine Lüge redet, 
so redet er aus sich selbst; denn er ist 
ein Lügner und der Vater derselben“ 
(Johannes 8, 44). In ihm gibt es keine 
Wahrheit, keine Moral. So lebt er. Er hat 
gegen Gott rebelliert und versucht, ihn 
zu stürzen, und Gott hat ihn direkt auf 
die Erde zurückgeschleudert. Jetzt übt 
er viel Macht aus – vor allem durch Men-
schen, die ihm gegenüber offen sind, die 
manchmal von ihm besessen sind und 
die er benutzt, um zu lügen, zu zerstören 
und zu morden. 

Obama und seine Helfer in Big Tech 
und in der Regierung verfügen über eine 
solche Macht, dass sie „die Republik 
ersetzen“, wie Lee Smith schrieb. Seine 
Macht reicht auch bis auf die staatliche 
und lokale Ebene hinunter. Und er ver-
fügt über das beste Spionagesystem 
der Welt. Er hat bewiesen, dass er 
jeden ins Visier nehmen kann, den er 
will, der seine Meinung äußert oder 
sich seinem Tun widersetzt – bis hin 
zum rechtmäßig gewählten und wieder-
gewählten Präsidenten der Vereinigten 
Staaten! Wer soll ihn aufhalten? 

Was können sie Ihnen und mir antun? 
Sie ruinieren bereits das Leben vieler 

Trump-Anhänger. Wie kann jemand 
nicht sehen, dass hier etwas furchtbar 
falsch ist? 

Von Anfang an sagte Obama, er werde 
daran arbeiten, „die Vereinigten Staaten 
von Amerika grundlegend zu verän-
dern“. Jetzt sehen wir, was er gemeint 
hat! Er macht Amerika von Grund auf 
anders: eine Tyrannei!

Die Amerikaner müssen aufwachen 
und verstehen, dass ein bestimmter 
Mann dahintersteckt und sie antreibt. 
Sie müssen auch aufwachen, um ihre 
Bibeln zu verstehen und den wahren 
Gott zu suchen!

Wenn man Gott verlässt und Seinen 
Schutz verliert, ist man verloren. Gott 
ist derjenige, der Amerika sein Land 
gegeben hat. Das amerikanische Volk 
hat Ihn verlassen, und jetzt nimmt Er 
es ihnen weg. Er lässt zu, dass Satan 
versucht, seine Existenz, seinen Namen 
auszulöschen.

Unsere einzige Hoffnung liegt in dem 
Gott der Bibel, der Amerika, Groß-
britannien, den jüdischen Staat und 
all die anderen modernen Nationen 
Israels überhaupt erst gesegnet hat. Die 
Amerikaner, sogar die religiösen Ame-
rikaner, müssen erkennen, wie weit sie 
von Gott entfernt sind. Sie haben Gott 
verlassen, und das ist der Grund, warum 
Satan so viel Macht hat: Es ist wegen der 
Übertretung (Daniel 8, 12). 

In Hosea 5, 5 wird prophezeit, dass 
diese drei Hauptnationen, die vom alten 
Israel abstammen, gemeinsam unter-
gehen werden. Die einzige Möglichkeit, 
das zu verhindern, ist, auf die Botschaft 
der Bibel zu hören, auf die Botschaft, 
die Sie jetzt gerade lesen. Es gibt keinen 
anderen Weg! 

Aber wenn Sie erkennen, wie weit Sie 
von Gott entfernt sind, wenn Sie Seine 
Botschaft hören, wenn Sie umkehren 
und sich Ihm zuwenden, werden Sie 
über die Kraft staunen, die in 
Ihr Leben kommt. 
Sie brauchen vor 
nichts Angst zu 
haben! n

Die Wahrheit aufdecken
Gerald Flurry entlarvt Barack Obama in seinem Buch Amerika unter 
Beschuss auf eine Weise, die Sie noch nie zuvor gesehen haben. Auf der 
Rückseite des Magazins können Sie Ihr kostenloses Exemplar anfordern.
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Ist Ihnen klar, dass es falsch ist, etwas Bestimmtes zu tun, 
und dass es falsch ist, Gedanken an diese Sache zu hegen?

„Alle haben gesündigt“, sagt die Heilige Schrift.
Was ist eigentlich Sünde?
Satan sollte es wissen – er ist der unsichtbare Einfluss, der 

den Lauf der Welt bestimmt.
Hollywood wird von vielen als das Mekka der Sünde angese-

hen. An den Zeitungsständen in Hollywood gab es früher eine 
sehr weltliche Broschüre mit dem Titel „Wie man in Hollywood 
sündigt“, geschrieben in einer sehr einfachen, flüchtigen und 
satirischen Art. Es enthielt eine Definition von Sünde. Die 
Definition ist aussagekräftig und nicht weit von der Wahrheit 
entfernt. Hier ist sie: „Sünde ist, Gedanken zu denken, die man 
nicht denken sollte, über Dinge, die man nicht tun sollte, wäh-
rend man diese Art von Gedanken denkt.

Gottes Definition lautet: „[S]ünde ist die Gesetzlosigkeit“ 
(1. Johannes 3, 4; Elberfelder Bibel) – des Gesetzes der Liebe, 
wie es in den Zehn Geboten definiert ist.

Jesus sprach: „Was aus dem Menschen herauskommt, das 
macht den Menschen unrein. Denn von innen, aus dem Herzen 
der Menschen, kommen heraus die bösen Gedanken, Unzucht, 
Diebstahl, Mord [alles Verstöße gegen das Gesetz – die Zehn 
Gebote]“ (Markus 7, 20-21).

„Alle haben gesündigt“, sagt die Heilige Schrift. Und welcher 
Mensch, insbesondere welcher Christ, hat nicht immer wieder 
den Kampf gegen die Sünde erlebt, den der Apostel Paulus 
beschreibt? „Denn ich tue nicht, was ich will; sondern was 
ich hasse, das tue ich. ... Denn das Gute, das ich will, das tue 
ich nicht; sondern das Böse, das ich nicht will, das tue ich“ 
(Römer 7, 15, 19). Wer hat diesen Kampf nicht schon verloren, 
vielleicht sogar viele Male?

Natürlich kann kein Mensch von sich aus über die Sünde 
herrschen. „Bei den Menschen ist‘s unmöglich“, sagte Jesus, 
aber „alle Dinge sind möglich bei Gott.“

Und Paulus fährt fort (Römer 8, 4, 14), um zu zeigen, dass 
die einzige Befreiung von diesem „Leib des Todes“ durch Jesus 
Christus und die innewohnende Kraft von Gottes Heiligem 
Geist erfolgt – „damit die Gerechtigkeit, die das Gesetz fordert, 
in uns erfüllt werde, die wir nun nicht nach dem Fleisch wan-
deln, sondern nach dem Geist. ... die sind Gottes Kinder.“

Ja, aber wir haben auch unseren Anteil daran. Und alles 
spielt sich im Kopf ab.

Die Sünde zu bereuen bedeutet wörtlich, dass man seine 
Meinung über die Sünde ändert. Wenn wir bereuen, getauft 
werden und Jesus Christus als Erlöser annehmen, so lautet die 
Verheißung, dass wir die Gabe des Heiligen Geistes empfangen 
und erneuert werden im Geist unserer Gesinnung (Epheser 4, 23; 
Elberfelder Bibel). Die Gegenwart des Heiligen Geistes ist die 
Erneuerung des Geistes.

Wie kommt es eigentlich zur Sünde? „Sondern ein jeder, der 
versucht wird, wird von seiner eigenen Begierde gereizt und 
gelockt. Danach, wenn die Begierde [das Verlangen im Geist] 
empfangen hat, gebiert sie die Sünde; die Sünde aber, wenn sie 
vollendet ist, gebiert den Tod“ (Jakobus 1, 14-15).

Die Versuchung kommt aus dem Kopf. Wenn Sie über die 
Sache nachdenken, die Sie in Versuchung führt – wenn Sie 
Ihren Verstand bei ihr verweilen lässt – wenn Sie sie in Ihrem 
Geist umkreisen – sei es der Wunsch, irgendwohin zu gehen, 
etwas zu tun oder etwas zu haben, von dem Sie wissen, dass 
es falsch ist –, dann führt das Nachdenken darüber schließlich 
zum Handeln – und damit zur Sünde.

Sie tun endlich das, woran Sie immer wieder gedacht haben 
und was Sie tun wollen. Wenn Sie immer wieder daran denken, 
werden Sie nach einer Weile nicht mehr widerstehen können.

Deshalb haben Sie so viele Kämpfe gegen die Sünde verlo-
ren – Sie haben immer wieder an sie gedacht, sie begehrt, sie 
gewollt.

Der Weg, Sünde zu vermeiden, besteht darin, den Geist 
Gottes den Geist erfüllen zu lassen. „Trachtet nach dem, was 
droben ist, nicht nach dem, was auf Erden ist“ (Kolosser 3, 2).

Der Weg, eine Sache aus dem Verstand zu verbannen, 
besteht darin, einen entgegengesetzten Gedanken in den 
Verstand zu bringen.

Ich habe oft beobachtet, dass Eltern von Babys sich so sehr 
bemühen, das Baby zum Schweigen zu bringen, wenn es weint. 
Entweder verursacht etwas Schmerzen, die beseitigt werden 
sollten, oder etwas im Kopf des Babys, das sein Weinen oder 
seine Unruhe verursacht. Einfach nur „Pst!“ zu sagen oder 
dem Baby zu befehlen, mit dem Weinen aufzuhören, führt in 
der Regel nicht zu guten Ergebnissen.

Wir zogen vier Kinder auf, und vor langer Zeit lernte ich 
den Trick, das Baby zu beruhigen, indem man es auf etwas 
anderes lenkt. Anstatt ihm zu befehlen, mit dem Weinen auf-
zuhören, lenken Sie seine Aufmerksamkeit auf einen neuen 
Gegenstand – wecken Sie sein Interesse daran, mit diesem 
Gegenstand zu spielen (ich habe oft meinen Füllfederhalter mit 
ausgezeichnetem Erfolg benutzt) – und ehe man sich versieht, 
vergisst das Kind sein Weinen.

Versuchen Sie, diese Methode auch bei sich selbst anzu-
wenden. Aber anstelle von materiellen oder weltlichen Dingen 
sollte ein reifer Mensch Selbstdisziplin üben und seine Gedan-
ken auf geistige Dinge richten. Schlagen Sie Ihre Bibel auf. 
Beschäftigen Sie sich mit einem geistlichen Thema.

Wenn Sie das nächste Mal in Versuchung kommen, ver-
suchen Sie es. Beten Sie darüber. Bitten Sie Gott, Ihnen zu 
helfen. Sehen Sie, wie schnell Sie den Sieg über Versuchung 
und Sünde erringen, und wie wunderbar Ihr geistliches und 
charakterliches Wachstum sein wird. n

GRUNDSÄTZE DES LEBENS
HERBERT W. ARMSTRONG

Wie man Sünde vermeidet
Sie müssen mehr tun, als sich nur von den falschen Dingen fernzuhalten.



k e i n e  k o s t e n  •  k e i n  f o l l o w - u p  •  k e i n e  v e r p f l i c h t u n g

Der wahre  
Krieg der  
Sterne ist 
verblüffender  
als die Fiktion.
Ihr könnt ihn nicht sehen, nicht hören und nicht fühlen. Doch Ihre Bibel offenbart, dass es 
einen Krieg zwischen den Geistwesen gibt, der uns alle betrifft. Es ist ein Krieg zwischen 
Rechtschaffenheit und Bösem. Zum Glück werden die Gerechten am Ende gewinnen. Sie müssen 
diesen Krieg studieren, damit Sie nicht zu den Opfern gehören und den Feind besiegen können. 
Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Gerald Flurrys Satan überwinden an.
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Wenden Sie sich an das regionale Büro in Ihrer Nähe. Adressen auf der hinteren Umschlagseite.
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